OFFENTLICHE SITZUNG

des Haupt- und Finanzausschusses
der Gemeindevertretung der Gemeinde Edermiinde

Am Mittwoch, 17.04.2024 um 18:00 Uhr findet

im Dorfgemeinschaftshaus Besse, FriedhofstralRe 15, Edermiinde-Besse
eine offentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

der Gemeindevertretung der Gemeinde Edermiinde

mit folgender Tagesordnung statt:

gez.

Beschaffung Mittleres Loschfahrzeug
fur die Freiwillige Feuerwehr Ederminde

Beratung und Beschlussfassung Uber die
Satzung fiir die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Edermiinde

Beratung und Beschlussfassung Uber die
Haus- und Badeordnung flir das Freischwimmbad Edermiinde

Auflésung des Gasversorgungszweckverbands Schwalm-Eder-Kreis
zum 31.12.2024

Nutzung der Raumlichkeiten des ehemaligen Schiutzenhauses,
Fehrenbergweg 2, 34295 Edermiinde als Gemeinschaftsunterkunft
fur Fluchtlinge durch den Schwalm-Eder-Kreis

Verlegung einer Entwasserungsleitung des Betriebes Plukon,
Gudensberg, durch Ederminder Gemarkung
hier: Gestattungsvertrag

Unterrichtungen

Beteiligung und Kooperation an der EAM EnergiewendePartner GmbH

Marcel Klitsch
Ausschussvorsitzender

eder

(VL-91/2024
1. Ergdnzung)

(VL-99/2024)
(VL-97/2024)

(VL-77/2024)

(VL-299/2023
1. Erganzung)

(VL-1/2024
3. Erganzung)

(VL-193/2023
1. Ergénzung)
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NIEDERSCHRIFT

Uber die 20. Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses

der Gemeindevertretung der Gemeinde Edermiinde am Mittwoch, 17.04.2024,
DGH Besse, Friedhofstralle 15, Edermiinde-Besse

Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 20:20 Uhr

Mitgliederzahl: 11

davon anwesend: 10

stimmberechtigte Mitglieder anwesend:

Klitsch, Anita
Nitzbon, Marc
Nuhn, Klaus
Wolfram, Arne
Uloth, Andreas
Schmitt, Alexander
Brede, Tristan
Steyer, Oliver
Valentin, Mark
Klitsch, Marcel

entschuldigt fehlend:
Pies, Stefanie
Schmidt, Marc

Wicke, Armin

vom Gemeindevorstand anwesend:

Petrich, Thomas
Dickel, Klaus

Schriftfiihrer/-in:
Blum, Harald

auBerdem anwesend:
Prast, Jessica

Sieche, Volker
Haastert, Alexandra
Marz, Christian
Ringlebe, Stefan

SPD
SPD

SPD vertritt Wicke, Armin (SPD)

SPD
CDhu
CDhu

GRUNE vertritt Pies, Stefanie (GRUNE)

GRUNE
BLE
SPD

GRUNE
FWG
SPD

Mitarbeiterin der Verwaltung
Gemeindebrandinspektor

EAM Energiewendepartner GmbH
EAM Energiewendepartner GmbH
EAM Netz GmbH

zu TOP 1und 2
zu TOP 1und 2
zu TOP 8
zu TOP 8

Offentliche Niederschrift der 20. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
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Sitzungsverlauf

Die Feststellung der ordnungsgeman erfolgten Einladung sowie der Beschlussfahigkeit des Haupt-
und Finanzausschusses durch den Vorsitzenden Marcel Klitsch, gemaf § 53 HGO erfolgt ohne
Einwande.

Tagesordnungspunkt 1 VL-91/2024 1. Erganzung

Beschaffung Mittleres Loschfahrzeug fiir die Freiwillige Feuerwehr Edermiinde

Beschluss:

Zur Beschaffung eines Mittleren Loschfahrzeuges mit Kosten von 430.000,00 € fur die Freiwillige
Feuerwehr Edermiinde, Ortsteilwehr Haldorf wird die Anpassung der Finanzierung im Haushalts-
jahr 2024 wie folgt beschlossen:

¢ Die im Haushalt vorgesehene Verpflichtungsermachtigung von 250.000,00 € im Jahr 2026
wird auf das Jahr 2025 vorgezogen und auf 390.000,00 € erhoht.

e Im Finanzierungsplan 2025 ist der Landeszuschuss in Hohe von 55.000,00 € in der Einnahme
einzuplanen und darzustellen.

¢ Die im Haushalt 2024 vorgesehenen Haushaltsmittel in Hohe von 40.000,00 € bleiben
unverandert.

Die Veranderungen sind mit dem Nachtragshaushalt 2024 darzustellen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Tagesordnungspunkt 2 VL-99/2024

Beratung und Beschlussfassung liber die Satzung fiir die Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Edermiinde

BLE-Fraktionsvorsitzender Mark Valentin beantragt, tber folgende Bestandteile des Satzungs-
entwurfes wie folgt zu andern und darlber separat abzustimmen:

Abstimmungsergebnis liber die Anpassung der Nummerierung
an die Mustersatzung des HSGB:

1 Ja-Stimme(n), 6 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en)
Abstimmungsergebnis liber Aufnahme

Freiheitlich demokratische Grundordnung in § 5:

3 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Abstimmungsergebnis uber die schriftliche Dokumentierung
miundlicher Ermahnungen; § 8 (1) a:

1 Ja-Stimme(n), 6 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en)
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Abstimmungsergebnis die Anderung der Uberschrift des § 9 in Ehren- und Altersabteilung:

2 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

Abstimmungsergebnis iiber die Ubernahme des § 11 (3) in § 10 zur Einfithrung einer
Jugendordnung:

1 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)

Abstimmungsergebnis liber die Veroéffentlichung der Einladung zur
Jahreshauptversammlung im Chattengau-Kurier; § 16 Abs. 3:

3 Ja-Stimme(n), 5 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en)

Beschluss:

Beschluss der dem Protokoll als Anlage beigeflgten Satzung fiir die Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Edermiinde.

Abstimmungsergebnis:

8 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Tagesordnungspunkt 3 VL-97/2024

Beratung und Beschlussfassung

tiber die Haus- und Badeordnung fiir das Freischwimmbad Edermiinde
Beschluss:

Beschluss der dem Protokoll als Anlage beigefigten Haus- und Badeordnung fiir das
Freischwimmbad Edermuinde.

Abstimmungsergebnis:

9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

Tagesordnungspunkt 4 VL-77/2024
Auflésung des Gasversorgungszweckverbands Schwalm-Eder-Kreis zum 31.12.2024

Beschluss:

Der Gemeindevorstand Ederminde empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu
fassen:

1. die Auflésung des Gasversorgungszweckverbandes Schwalm-Eder aufgrund

a. des Wegfalls der Aufgabe gemal § 3 der Verbandssatzung sowie
b. der Umsetzung des § 2b Umsatzsteuergesetz ab 01.01.2025 und des damit verbundenen un-
verhaltnismaRig hohen Verwaltungsaufwands fur die Weiterleitung der Konzessionsabgabe

und nimmt die dem Protokoll als Anlage beigefugten Ausfuhrungen zur Kenntnis.

2. den Beitritt der Gemeinde Ederminde zum bestehenden Konzessionsvertrag mit der
EAM Netz GmbH.
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3. die Zufuhrung der vorhandenen Reste der Verwaltungspauschale in den Haushalt des Schwalm-
Eder-Kreises, nach Aufldsung des Zweckverbandes und Abwicklung aller finanziellen Verpflich-
tungen.

4. Die Gemeindevertretung ermachtigt den Gemeindevorstand der Gemeinde Edermiinde, in der

Verbandsversammlung am 26.06.2024 einer entsprechenden Beschlussvorlage zur Aufldsung
des Gasversorgungszweckverbandes zum 31.12.2024 zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Tagesordnungspunkt 5 VL-299/2023 1. Erganzung

Nutzung der Raumlichkeiten des ehemaligen Schiitzenhauses,
Fehrenbergweg 2, 34295 Edermiinde als Gemeinschaftsunterkunft
fiir Flichtlinge durch den Schwalm-Eder-Kreis

Aus zeitlichen Grinden kann der Tagesordnungspunkt nicht mehr behandelt werden.

Tagesordnungspunkt 6 VL-1/2024 3. Erganzung

Verlegung einer Entwasserungsleitung des Betriebes Plukon, Gudensberg,
durch Edermiinder Gemarkung
hier: Gestattungsvertrag

Aus zeitlichen Griinden kann der Tagesordnungspunkt nicht mehr behandelt werden.

Tagesordnungspunkt 7
Unterrichtungen

- keine Unterrichtungen -

Tagesordnungspunkt 8 VL-193/2023 1. Erganzung

Beteiligung und Kooperation an der EAM EnergiewendePartner GmbH
Frau Haastert und Herr Marz stellen die Aufgaben und Funktion der EAM Energiewendepartner

GmbH sowie das Beteiligungs- und Kooperationsmodell anhand der dem Protokoll als Anlage bei-
gefligten Prasentation dar.

Ederminde, 18.04.2024

gez. Marcel Klitsch gez. Harald Blum
Ausschussvorsitzender Schriftfihrer
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BESCHLUSSVORLAGE

VL-91/2024 1. Ergénzung eder
Fachbereich Hauptamt .
Sachbearbeitung Harald Blum

Datum 05.04.2024

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion | Status

Haupt- und Finanzausschuss 17.04.2024 vorberatend offentlich
Gemeindevertretung 22.04.2024 beschlieRend offentlich

Beschaffung Mittleres Loschfahrzeug fiir die Freiwillige Feuerwehr Edermiinde

Beschlussvorschlag:

Zur Beschaffung eines Mittleren Loschfahrzeuges mit Kosten von 430.000,00 € fur die Freiwillige
Feuerwehr Edermiinde, Ortsteilwehr Haldorf wird die Anpassung der Finanzierung im Haushalts-
jahr 2024 wie folgt beschlossen:

¢ Die im Haushalt vorgesehene Verpflichtungsermachtigung von 250.000,00 € im Jahr 2026
wird auf das Jahr 2025 vorgezogen und auf 390.000,00 € erhoht.

e Im Finanzierungsplan 2025 ist der Landeszuschuss in Hohe von 55.000,00 € in der Einnahme
einzuplanen und darzustellen.

¢ Die im Haushalt 2024 vorgesehenen Haushaltsmittel in Hohe von 40.000,00 € bleiben
unverandert.

Die Veranderungen sind mit dem Nachtragshaushalt 2024 darzustellen.

Erlauterungen:

Mit Datum vom 16.01.2024 wurde die 6ffentliche Ausschreibung zur Beschaffung eines Mittleren
Léschfahrzeuges in der Aufteilung von zwei Losen (Fahrgestell & Aufbau + Beladung) ausge-
schrieben.

Fir Los 1 lag ein Angebot in Héhe von 392.688,10 € vor.
Fir das Los 2 lagen drei Angebote, das Gunstigste bei 30.166,01 €, vor.

Alle ausgewahlten Angebote erflllen die ausgeschriebenen Leistungsmerkmale. Diese wurden im
Vorfeld der Ausschreibung durch die Hinzuziehung von Referenzfahrzeugen durch die Freiwillige
Feuerwehr erdrtert und festgelegt.

Die Zuschlagsfrist wurde aufgrund des Auftragsvorbehalts bezlglich der Bereitstellung von Haus-
haltsmitteln in Form einer Verpflichtungsermachtigung bis zum 07.05.2024 verlangert.

Gemal Angebot wird das Fahrzeug Ende 2025 ausgeliefert.
Zur Beauftragung ist die Finanzierung entsprechend anzupassen.

Finanzielle Auswirkungen:

X Ja [ ]Nein
Haushaltsstelle: 02130103 0810010
Haushaltsansatz: siehe Beschluss
noch verflgbar: siehe Beschluss
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BESCHLUSSVORLAGE

VL-99/2024 eder
Fachbereich Ordnungsamt .
Sachbearbeitung Jessica Prast

Datum 09.04.2024

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion | Status
Gemeindevorstand 10.04.2024 vorberatend nichtéffentlich
Haupt- und Finanzausschuss 17.04.2024 vorberatend offentlich
Gemeindevertretung 22.04.2024 beschlieRend offentlich

Beratung und Beschlussfassung iiber die Satzung fiir die Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Edermiinde

Beschlussvorschlaqg:

Beschluss der dem Protokoll als Anlage beigefligten Satzung fiir die Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Ederminde.

Erlauterungen:

Die Novellierung der Satzung fir die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Ederminde ist
hauptsachlich erforderlich, um die Erweiterung der Stellvertreterfunktionen um eine zweite Stellver-
tretung in FUhrungspositionen (z. B. GBI, Wehrfiihrung) abzubilden. Dies soll das Ehrenamt allge-

mein starken und die ehrenamtlich Tatigen nachhaltig entlasten.

Im Rahmen der Umsetzung der strukturellen Erweiterung wird die Satzung fir die Freiwilligen
Feuerwehren an die aktuellen Empfehlungen der Mustersatzung des Hessischen Stadte- und Ge-
meindebundes angepasst, die zudem die die aktuelle Rechtslage - u. A. aufgrund des Hessischen
Gesetzes Uber den Brandschutz, die Aligemeine Hilfe und den Katastrophenschutz (HBKG) —

abbildet.

Finanzielle Auswirkungen:

[ JJa [X] Nein

Haushaltsstelle:

Haushaltsansatz:

noch verflgbar:

Anlage(n):

1. 2024 04 Entwurf Feuerwehrsatzung Gremien
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Satzung fiir die Freiwilligen Feuerwehren
der Gemeinde Edermiinde

Aufgrund der §§ 5 und 51 Nr. 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI | S. 142), zuletzt gedndert durch Gesetz zur Anderung
des Hessischen Kommunalwahlgesetzes und anderer Vorschriften aus Anlass der Corona-
Pandemie vom 11.12.2020 (GVBI. S. 915), in Verbindung mit §§ 11, 12 |l des Hessischen
Brand- und Katastrophenschutzgesetz (HBKG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.01.2014 (GVBI. | S. 26) zuletzt gedndert durch Gesetz vom 23.08.2018 (GVBI. S. 374) hat
die Gemeindevertretung der Gemeinde Edermiinde am folgende

FEUERWEHRSATZUNG

beschlossen:

Gleichstellungsbestimmung

Die in dieser Satzung genannten Personenbezeichnungen umfassen alle geschlechtlichen
Formen. Lediglich aus Grinden der Ubersichtlichkeit wurde auf die ausdriickliche Nennung der
einzelnen Formen verzichtet.

§ 1 - Organisation, Bezeichnung

(1) Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Edermiinde ist als ¢ffentliche Feuerwehr eine ge-
meindliche Einrichtung (§ 7 Abs. 1 HBKG). Sie fuhrt die Bezeichnung "Freiwillige Feuerwehr
Edermiinde”.

(2) Die Ortsteilfeuerwehren fur die Ortsteile fiihren als Zusatz die jeweilige Bezeichnung des
Ortsteiles

- Besse,

- Grifte,
Haldorf und
- Holzhausen.

(3) Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Edermiinde steht unter der Leitung des Gemein-
debrandinspektors.

§ 2 - Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr

(1) Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr umfassen den vorbeugenden und abwehrenden

__—| Kommentiert [KF1]: An-

passung der Prdambel an die
aktuelle Rechtslage

Brandschutz, die Allgemeine Hilfe sowie die Hilfeleistung bei anderen Vorkommnissen|im __—{ Kommentiert [KF2]: Er-

Sinne der §§ 1, 3 Abs. 1 Nr. 6 und 6 HBKG.

(2) Zur Erflllung ihrer Aufgaben hat die Freiwillige Feuerwehr die aktiven Feuerwehrangehori-
gen nach den geltenden Feuerwehr-Dienstvorschriften und sonstigen einschlagigen Vor-
schriften aus- und fortzubilden.
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§ 3 - Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Edermiinde gliedert sich in folgende Abteilungen:

1. Einsatzabteilung

2. Ehren- und Altersabteilung
3. Jugendfeuerwehr

4. Kindergruppe

§ 4 - Personliche Ausriistung, Anzeigepflichten bei Schaden

(1) Die Feuerwehrangehdrigen haben die durch die Gemeinde unentgeltlich zur Verfligung ge-
stellte Dienst- und Schutzkleidung pfleglich zu behandeln und nach dem Ausscheiden aus
dem Feuerwehrdienst zuriickzugeben. Fur verloren gegangene oder durch auRerdienstli-
chen Gebrauch beschadigte oder unbrauchbar gewordene Teile der Ausristung kann die
Gemeinde Ersatz verlangen.

(2) Die Feuerwehrangehdrigen haben dem Gemeindebrandinspektor oder dem Wehrfiihrer
unverzuglich anzuzeigen

a) im Dienst erlittene Korper- und Sachschaden,

b) Verluste oder Schaden an der personlichen und der sonstigen Ausristung,

k:)] den Entzug der Fahrerlaubnis sowie erteilte Fahrverbote, ___—1| Kommentiert [KF3]: Er-

d) die rechtskraftige Verurteilung wegen Straftaten %’gﬁzggﬂe&l I"B"::r‘ﬁr’:gtzn”gng-
laa)) wegen der Gefahrdung des demokratischen Rechtsstaates §§ 84 — 91a StGB, und Erlangung relevanter
bb.) wegen Landesverrates und Gefahrdung der duf3eren Sicherheit §§ 93 - 101 a StGB, Einsatzbereitschaften (z. B.
cc.) wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt §§ 110 - 121 StGB, Fahrer!)

dd.) wegen Straftaten gegen die offentliche Ordnung §§ 123 - 145d StGB, Kommentiert [KF4]: Er-
ee.) wegen vorsatzlicher Brandstiftung §§ 306 — 306 ¢ StGB, %?gﬁiﬁga%i;éfmﬁﬁ';?ggg?'
ten sind mit der Tatigkeit in
(3) Soweit Anspriiche fiir oder gegen die Gemeinde in Frage kommen, hat der Empfanger der der freiwilligen Feuerwehr
Anzeige nach Abs. 2 die Meldung an den Gemeindevorstand weiterzuleiten. girllveenrqem?:srcmsfsu?\,rgf gi)

§ 5 - Aufnahme in die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr

(1) Die Einsatzabteilung setzt sich zusammen aus den aktiven Angehdrigen der Freiwilligen
Feuerwehr. In die Einsatzabteilung kdnnen Personen mit besonderen Fahigkeiten und
Kenntnissen zur Beratung der Freiwilligen Feuerwehr (Fachberater) aufgenommen werden.

(2) Als aktive Feuerwehrangehorige konnen in der Regel nur Personen aufgenommen werden,
die ihre Hauptwohnung in der Gemeinde Edermiinde haben oder aufgrund einer regelmafi-
gen Beschaftigung oder Ausbildung oder in sonstiger Weise regelmafig fir Einsatze in der
Gemeinde Edermiinde und Aus- und Fortbildung zur Verfigung stehen. Sie missen person-
lich geeignet, den Anforderungen des Feuerwehrdienstes geistig und korperlich gewachsen
sein sowie das 17. Lebensjahr vollendet haben; sie diirfen das 60. Lebensjahr nicht Giber-
schritten haben.

(3) Aktiver Feuerwehrdienst kann nur in maximal zwei Feuerwehren geleistet werden. Die Be-

lange der Feuerwehr, in der der Feuerwehrangehorige wohnt [oder Uberwiegend wohnt, sind /,{ Kommentiert [KF5]: Er-
vorrangig zu bertcksichtigen. génzung gem. Mustersatzung

(4) Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr ist schriftlich beim Gemeindebrandinspektor oder
beim Wehrflhrer zu beantragen. Minderjahrige haben mit dem Aufnahmeantrag die schriftli-
che Zustimmungserklarung ihrer gesetzlichen Vertreter vorzulegen.
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(5) Uber den Aufnahmeantrag entscheidet der Gemeindevorstand bzw. in dessen Auftrag der
Gemeindebrandinspektor nach Anhorung des Feuerwehrausschusses. Bei Zweifeln Gber
die geistige oder kérperliche Tauglichkeit oder der persénlichen Eignung kann die Vorlage
eines arztlichen Attestes oder des polizeilichen Fuhrungszeugnisses verlangt werden. R

(6) Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr erfolgt durch den Gemeindebrandinspektor oder
durch den Wehrfilhrer unter Uberreichung der Satzung und durch Handschlag. Dabei ist
der/die Feuerwehrangehorige durch Unterschriftsleistung auf die gewissenhafte Erfiillung
seiner/ihrer Aufgaben gegeniiber jedermann unabhangig von Nationalitit, Rasse ethnischer
Zugehérigkeit, Geschlecht, Religion oder Hautfarbe zu verpflichten, wie sie sich aus den ge-
setzlichen Bestimmungen, dieser Satzung sowie den Dienstanweisungen ergeben. \

\
\

(7) Soweit innerhalb von 12 Monaten nach Aufnahme in die Einsatzabteilung die erforderlichen
oder verlangten Unterlagen nicht vorgelegt werden und keine oder nur eine unregelmafige
Teilnahme an den festgesetzten Ubungen und Einsatzen festgestellt wird, kann die Mit-
gliedschaft durch den Gemeindebrandinspektor beendet werden.

§ 6 — Beendigung der Zugehorigkeit zur Einsatzabteilung

(1) Die Zugehdrigkeit zur Einsatzabteilung endet mit

a) der Vollendung des 60.Lebensjahres oder auf Antrag im Sinne von § 10 Abs. 2 HBKG
mit Vollendung des 65. Lebensjahres,
b) dem Austritt,
c) dem Ausschluss,
| d) der Ubernahme in die Ehren- und Altersabteilung |

(2) Vor Verlangerung der Zugehdrigkeit zur Einsatzabteilung gemaf § 10 Abs. 2 HBKG hat sich
der Antragsteller/die Antragstellerin einer &rztlichen Untersuchung zu unterziehen. Uber den
Verlangerungsantrag entscheidet der Gemeindevorstand bzw. in dessen Auftrag der Ge-
meindebrandinspektor nach Anhérung des Feuerwehrausschusses.

(3) Der Austritt muss schriftlich gegentiber dem Gemeindebrandinspektor oder dem Wehrfiihrer
erklart werden.

(4) Der Gemeindevorstand kann einen Angehorigen der Einsatzabteilung aus wichtigem Grund
- nach Anhérung des Feuerwehrausschusses - durch schriftlichen, mit Begriindung und
Rechtsbehelfsbelehrung versehenen Bescheid aus der Freiwilligen Feuerwehr ausschlie-
Ren. Zuvor ist dem/der Betroffenen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Wichtiger
Grund ist insbesondere das mehrfache unentschuldigte Fernbleiben vom Einsatz und/ oder
bei angesetzten Ubungen, [mehrfache schriftliche Verweise (mind. drei) gem. § 8 Abs. 1b)|
die nachhaltige Verletzung der Pflicht zum kameradschaftlichen Verhalten und das aktive
Eintreten gegen die freiheitlich demokratische Grundordnung [sowie die rechtskraftige Verur-
teilung wegen vorséatzlicher Brandstiftung. |

§ 7 - Rechte und Pflichten der Angehorigen der Einsatzabteilung

(1) Die Angehdrigen der Einsatzabteilung haben das Recht zur Wahl des Gemeindebrandin-
spektors, seines Stellvertreters, des Wehrflhrers, des stellvertretenden Wehrfiihrers sowie
der Mitglieder des Feuerwehrausschusses. Sie kdnnen zu Mitgliedern des Feuerwehraus-
schusses gewahlt werden.

(2) Die Angehdrigen der Einsatzabteilung haben die in § 2 bezeichneten Aufgaben nach An-
weisung des Gemeindebrandinspektors oder der sonst zustandigen Vorgesetzten gewis-
senhaft durchzufiihren. Sie haben insbesondere
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Kommentiert [KF6]: Er-
ganzung der Anforderungen
fur den Feuerwehrdienst um
das Eintreten fur die freiheit-
lich demokratische Grundord-
nung (geht aus § 10 Abs. 1
Satz 2 HBKG hervor), geman
Mustersatzung HSGB. Bei
Zweifeln an der charakterli-
chen Eignung ist die Vorlage
eines polizeilichen Fiihrungs-
zeugnisses vorgesehen (vgl.
hierzu auch die aktuelle
Rechtsprechung des VGH
Kassel vom 29.06.2009)

Kommentiert [KF7]: Kon-
kretisierung der persénlichen
Eignung gem. Mustersatzung
HSGB und aktuellem Sprach-
gebrauch

Kommentiert [KF8]: Neu
eingefligt gem. Mustersat-
zung. Eréffnet die Maéglichkeit,
unter erleichterten Bedingun-
gen ungeeignete Einsatzkraf-
te bereits im ersten Jahr die
Mitgliedschaft zu entziehen.
Diese Regelung hat u. a.
Apell-Charakter an die Ein-
satzkrafte.

Kommentiert [KF9]: Folge-
richtige Ergénzung der Auf-
zahlung gem. § 4 der Satzung

Kommentiert [KF10]: Strei
chung gem. Mustersatzung
HSGB. Es ist selbstredend,
das mit dem Tod der Einsatz-
kraft die Mitgliedschaft endet.
Die Mitgliedschaft ist insoweit
ein héchstpersonliches Recht,
das nicht Gibertrag- oder
vererbbar ist.

Kommentiert [KF11]: Kon-
kretisierung von Ausschluss-
griinden gem. Mustersatzung
HSGB Hierdurch werden
VerstoRe gegen die Dienst-
pflichten und satzungsrechtli-
chen Pflichten nicht nur durch
OrdnungsmafRnahmen sankti-
oniert, sondern kdnnen im
wiederholten Fall den Aus-
schluss nach sich ziehen.

Kommentiert [KF12]: Eben
falls neu ist als Ausschluss-
grund die rechtskraftige Ver-
urteilung wegen vorsatzlicher
Brandstiftung gem. §§ 306 —
306 ¢ StGB aufgenommen
worden.




a) die fur den Dienst geltenden Vorschriften und Weisungen (z. B. Dienstvorschriften,
Ausbildungsvorschriften, Unfallverhiitungsvorschriften) sowie Anweisungen des
Gemeindebrandinspektors/ der Gemeindebrandinspektorin oder der sonst zustandigen
Vorgesetzten zu befolgen,

b) bei Alarm sofort zu erscheinen und den fir den Alarmfall geltenden Anweisungen und
Vorschriften Folge zu leisten,

c) am Unterricht, an den Ubungen und sonstigen [Dienstveranstaltungen teilzunehmen.

/

/

/
/

//

(3) Die Angehérigen der Einsatzabteilung stellen die in § 55 Abs. 2 Nr. 1 bis 14 HBKG genann-
ten Daten zur Wahrnehmung ihrer Satzungsrechtlichen Rechte und Pflichten zur Verfugung.
Bei Anderungen dieser Daten sind diese zeitnah mitzuteilen|

(4) Neu aufgenommene Feuerwehrangehdrige dirfen vor Abschluss der feuerwehrtechnischen
Ausbildung (Grundausbildung) nur im Zusammenwirken mit ausgebildeten und erfahrenen
aktiven Feuerwehrangehdrigen eingesetzt werden.

(5) Abs. 2 und 4 gelten nicht fir die Fachberater im Sinne des § 5 Abs. 1 Satz 2.

(6) Fur Tatigkeiten im Feuerwehrdienst aulerhalb des Gemeindegebietes gelten die Vorschrif-
ten des Hessischen Reisekostenrechts entsprechend.

§ 8 - OrdnungsmafRnahmen

(1) Verletzt ein/e Angehorige/r der Einsatzabteilung seine/ihre Dienstpflicht bzw. sonstige Ver-
pflichtungen aus dieser Satzung, so kann der Gemeindebrandinspektor/die Gemeinde-
brandinspektorin im Einvernehmen mit dem Feuerwehrausschuss ihm/ihr gegeniiber

a) eine miindliche [Ermahnung,

b) einen mindlichen oder schriftlichen Verweis
c) Suspendierung (max. 3 Monate zur Sachverhaltsaufklarung)
d) befristeter Ausschluss (6 Monate bis 3 Jahre)

aussprechen.

(2) Die Ermahnung kann auch unter Beteiligung des Wehrfilhrerausschusses untervier-Augen

ausgesprochen werden. Vor dem Verweis ist dem/ der Betroffenen Gelegenheit zur schriftli-
chen oder miindlichen Stellungnahme zu geben. Uber den schriftlichen Verweis gem. § 8
Abs. 1 b) ist eine Niederschrift zu fertigen und gegen Unterschrift dem/der Betroffenen aus-
zuhandigen.

§ 9 - Alters- und Ehrenabteilung

(1) In die Alters- und Ehrenabteilung wird unter Uberlassung der Dienstbekleidung tibernom-
men, wer wegen Vollendung des 60. Lebensjahres bzw. bei verlangerter Zugehorigkeit nach
§ 10 Abs. 2 HBKG mit Vollendung des 65. Lebensjahres, dauernder poder voriibergehende
Dienstunfahigkeit oder aus sonstigen wichtigen personlichen Griinden aus der Einsatzabtei-
lung ausscheidet.

(2) Die Zugehdrigkeit zur Alters- und Ehrenabteilung endet

a) durch Austritt, der schriftlich gegeniiber dem Gemeindebrandinspektor/der Gemeinde-
brandinspektorin oder dem Wehrfiihrer/der Wehrflhrerin erklart werden muss,

b) durch Ausschluss (§ 6 Abs. 4 Satz 1 gilt entsprechend),

6)—durch-Fod
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Kommentiert [KF13]: § 7
Abs. 2 c wurde insoweit ge-
andert, dass hier eine Anpas-
sung an den geénderten
Gesetzestext (§ 11 Abs. 2 und
3 HBKG) erfolgte. Hier wird
nunmehr einheitlich von
Dienstveranstaltungen ge-
sprochen.

Kommentiert [KF14]: Neu
aufgenommen wurde die
Regelung in Abs. 3 wonach
die Einsatzkrafte verpflichtet
sind die in § 55 Abs. 2 Nr. 1 —
14 HBKG genannten Daten
(wie z.B. Name, Kontaktda-
ten, Dienstgrad, absolvierte
Lehrgange) mitzuteilen. Dies
hat zum einen den Hinter-
grund, dass die Kontaktdaten
fur die Einladungen zur Jah-
reshauptversammlung, die
auch elektronisch erfolgen
kann, zur Verfligung stehen
und stets auf dem aktuellen
Stand zu halten sind. Zum
anderen dienen diese Daten
der Verleihung von Dienst-
graden und der Anmeldung zu
Lehrgangen. Sinnvollerweise
sollte zusatzlich zu der Sat-
zungsregelung eine schriftli-
che Einverstandniserklarung
eingeholt werden (DSGVO!).

Kommentiert [KF15]: Auf-
grund Erfordernisse der Pra-
xis ist der Kanon der mogli-
chen OrdnungsmaRnahmen
erweitert worden, um insbe-
sondere dem Grundsatz der
Verhaltnismagigkeit zu ent-
sprechen. Auf der bereits
zitierten Rechtsprechung zum
Ausschluss aus der Feuer-
wehr kann insofern verwiesen
werden.

Kommentiert [KF16]: Neu
aufgenommen wurde zum
einen eine Suspendierung bis
zu max. 3 Monate zur Sach-
verhaltsaufklarung sowie der
befristete Ausschluss von 6
Monaten bis 3 Jahre.

Kommentiert [KF17]: Die
Ermahnung ist zu dokumen-
tieren und tber den schriftli-
chen Verweis ist eine Nieder-
schrift zu fertigen und dem
Betroffen eine Durchschrift
auszuhandigen. Hiermit wer-
den Voraussetzungen fiir
einen Ausschluss gem. § 8
Abs. 4 eingehalten. Dies dient
dem Nachweis und der Do-
kumentation. Diese Erforder-

nisse leiten sich aus ak(" 1]

Kommentiert [KF18]: Ne-
ben der dauernden Dienstun-
fahigkeit soll auch die vo-
ribergehende Dienstunfahig-
keit einen Ubertritt in die
Alters- und Ehrenabteilung
ermdglichen.

Kommentiert [KF19]: Vgl.
Kommentar zu § 6 Abs. 1
Buchst. e)




(3) Fir die Ausbildung, die Geratewartung, |die Fahrzeug-, Gerate- und Geb&udepflege, logisti-
sche Unterstutzung (ohne Einsatztatigkeit) und die Brandschutzerziehung und -aufklarung
sowie die feuerwehrspezifische Nachmittagsbetreuung an Schulen als auch die Unterstut-
zung bei Feuerwehrleistungsiibungen kénnen die Angehérigen der Alters- und Ehrenabtei-

lung auf eigenen Antrag freiwillig und ehrenamtlich Aufgaben tGbernehmen, soweit sie hier-
fur die entsprechenden Vorkenntnisse besitzen und persénlich, geistig und korperlich ge-
eignet sind. Die Wahrnehmung der Aufgaben erfolgt gemaR der Bewilligung des Gemeinde-
vorstandes bzw. in dessen Auftrag des Gemeindebrandinspektors langstens bis zur Vollen-
dung des 70. Lebensjahres. Aus wichtigem Grund kann entsprechend § 6 Abs. 4 die beson-
dere Téatigkeit beendet werden. Im Rahmen dieser Tatigkeit unterliegen die Angehdrigen der
Alters- und Ehrenabteilung der fachlichen Aufsicht durch die Leitung der Freiwilligen Feuer-
wehr. §§ 7 Abs. 3, 9 Abs. 2 Satz 1 2 Buchst. a) finden entsprechende Anwendung.

§ 10 - Jugendfeuerwehr

(1) Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Edermiinde fiihrt den Namen "Jugendfeu-
erwehr Edermiinde” und den Ortsteilnamen als Zusatz.

(2) Die Jugendfeuerwehr Edermiinde ist der eine Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr fur Ju-
gendlichen im Alter vom vollendeten 10. bis zum vollendeten 17. Lebensjahr, bei einer Ver-
langerung bis max. zum 21. Lebensjahr. Fur die Aufnahme gilt § 5 Abs. 4 entsprechend,

ebenso § 6 Abs. 3. Dies gilt auch bei einem Antrag auf Verlangerung der Zugehdrigkeit] Im

Rahmen der Wahl des Jugendfeuerwehrwartes (vgl. § 17 Abs. 4) sollen Vorschlage aus den
Reihen der Mitglieder der Jugendfeuerwehr Edermiinde beriicksichtigt werden.

(3) Als Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr Edermiinde untersteht die Jugendfeuerwehr der
Aufsicht durch den Gemeindebrandinspektor als Leiter der Freiwilligen Feuerwehr, der sich
dazu des Leiters der Jugendfeuerwehr (Gemeindejugendfeuerwehrwart) bedient. Der Leiter
der Jugendfeuerwehr muss mindestens 18 Jahre alt sein und die erforderliche personliche,
fachliche und padagogische Eignung (§ 7 Abs. 6 FwOVO) besitzen. Er muss Angehériger
der Einsatzabteilung sein. Das gleiche gilt fur die Jugendfeuerwehrwarte der Ortsteile. Die
Berufung erfolgt nach |§ 21 Abs. 2 HGO..

(4) Die mit der Betreuung der Jugendfeuerwehr befassten Personen sollen ein erweitertes poli- \

zeiliches Fiihrungszeugnis fiir ehrenamtlich Tatige gem. § 72 a SGB VI jvorlegen.

§ 11 — Kindergruppen

(1) Die Kindergruppe der Freiwilligen Feuerwehr Edermiinde fihrt den Namen ,Kindergruppe
Edermiinde® und den Ortsteilnamen als Zusatz.

(2) Die Kindergruppe Edermiinde ist [eine Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr von Kindern im

Alter vom vollendeten 6. bis zum vollendeten 10. Lebensjahr. Fir die Aufnahme gilt § 5 Abs.
4 entsprechend. Sie gestaltet ihre Aktivitdten als selbstandige Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr nach der vom Gemeindevorstand der Edermiinde beschlossenen Richtlinie flir
die Kinderfeuerwehr der Gemeinde Edermiinde.

(3) Als Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr Edermiinde untersteht die Kindergruppe der Auf-
sicht durch den Gemeindebrandinspektor als Leiter der Freiwilligen Feuerwehr, der sich da-
zu des Leiters der Kindergruppe bedient. Der Leiter der Kindergruppe muss mindestens 18
Jahre alt sein und die personliche, fachliche und padagogische Eignung besitzen. Die Lei-
ter/-innen und Betreuerin/-innen sind ehrenamtlich fiir die Gemeinde tatig. Die Berufung er-
folgt nach [§ 21 Abs. 2 HGO.

(4) Die mit der Betreuung der Kinderfeuerwehr befassten Personen sollen ein erweitertes poli-
zeiliches Filhrungszeugnis fiir ehrenamtlich Tatige gem. § 72 a SGB VI vorlegen.
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/
/

Kommentiert [KF20]: Die
Erweiterung der méglichen
Aufgabenbereiche in § 10
Abs. 3 steht im Zusammen-
hang mit den Sonderreglun-
gen fir Angehérige der Alters-
und Ehrenabteilung, wie diese
vom Hess. Innenministerium,
des Landesfeuerwehrverban-
des und der Unfallkasse
Hessen im Jahre 2016 verof-
fentlicht wurden. Die vor Ort
relevanten Tatigkeiten wurden
hier erganzt.

Kommentiert [KF21]: Auf-

/| grund der Verweisung in § 6
/| Abs. 5 wird klargestellt, dass

der Magist-
rat/Gemeindevorstand bzw. in
dessen Auftrag der Stadt-
brandinspek-
tor/Gemeindebrandinspektor
Uber die Aufnahme entschei-
det, was nunmehr auch fiir die
Verlangerung der Zugehorig-
keit in der Jugendfeuerwehr
bis max. zum 21. Lebensjahr
gilt. Hintergrund der Verlange-
rungsmaglichkeit ist zum
einen die Erleichterung des
Ubertritts in die Einsatzabtei-
lung. Hierbei soll es sich um
Einzelfalle handeln, die auf
individuelle Verhaltnisse der
Betroffenen abstellt. Die
Héchstgrenze von 21 Jahren
orientiert sich hierbei an die
Altersgrenze des Jugendstraf-
rechts

Kommentiert [KF22]: Vor-
schlag der Verwaltung als
Alternative zur Einfiihrung
einer Jugendordnung. Diese
ware neu zu fassen und durch
den Gemeindevorstand zu
beschlieRen. Hier ware eine
gesonderte Wahlversamm-
lung fir die Jugendlichen
vorzusehen und die dort

erfolgte Wahl im Ansch("_ 127

Kommentiert [KF23]: Also
Ehrenbeamte analog GBI und
Wehrfiihrer

Kommentiert [KF24]: Be-
griindung: besondere Verant-
wortung bei der Arbeit mit
Jugendlichen und Kindern.
Hinweis: Fiihrungszeugnis
wird dem Brandschutzsach-
bearbeiter der Verwaltung

vorgelegt —das wird in [ T3]

Kommentiert [KF25]: Re-
gelung analog der Jugend-
feuerwehr

Kommentiert [KF26]: Also
Ehrenbeamte analog GBI und
Wehrfiihrer

Kommentiert [KF27]: Be-
griindung: besondere Verant-
wortung bei der Arbeit mit
Jugendlichen und Kindern.
Hinweis: Fiihrungszeugnis
wird dem Brandschutzsach-
bearbeiter der Verwaltung

vorgelegt —das wird in [ " 147




§ 12 - Gemeindebrandinspektor, erster und weiterer stellvertretender Gemeindebrandin-
spektor, Wehrfiihrer, erster und weiterer stellvertretender Wehrfiihrer

(1) Der Leiter der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Edermiinde ist der Gemeindebrandin-
spektor.

(2) Der Gemeindebrandinspektor wird von den Angehérigen der Einsatzabteilungen gewahit.

(3) Die Wahl findet anlasslich der gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr der Gemeinde Edermiinde (§ 16) statt.

(4) Gewahlt werden kann nur, wer der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Edermiinde angehort, personlich geeignet ist, die erforderliche Fachkenntnis mlttels
der geforderten Lehrgange (§ 7 Abs. 1 FWOVO) nachweisen kann
noch-nicht vollendet-hat. Zudem sollen sie ihre Hauptwohnung in der Gemelnde Edermiinde

haben.

(5) Der Gemeindebrandinspektor wird zum Ehrenbeamten auf Zeit der Gemeinde Edermiinde
ernannt. Er ist verantwortlich fir die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Edermiinde und die Ausbildung ihrer Angehdorigen. Er hat fiir die ordnungsgemafe
Ausristung sowie fir die Instandhaltung der Einrichtungen und Anlagen der Brandbekamp-
fung zu sorgen und den Gemeindevorstand in allen Fragen des Brandschutzes und der All-
gemeinen Hilfe zu beraten. Bei der Erflllung dieser Aufgaben haben ihn der stellvertretende
Gemeindebrandinspektor, der Wehrfihrer und der Feuerwehrausschuss (die Feuerwehr-
ausschusse) zu unterstiitzen.

(6) Der erste stellvertretende Gemeindebrandinspektor hat den Gemeindebrandinspektor bei
Verhinderung zu vertreten.

Er wird von den Angehdrigen der Einsatzabteilung(en) gewahlt. Hinsichtlich der Anforderun-
gen gilt Abs. 4 entsprechend.

Die Wahl findet nach Mdglichkeit in der gleichen Versammlung statt, in der der Gemeinde-
brandinspektor gewahlt wird. Anderenfalls hat der Gemeindevorstand nach Ablauf der
Wahlzeit oder einem sonstigen Freiwerden der Stelle des stellvertretenden Gemeindebrand-
inspektors so rechtzeitig eine Versammlung der Angehdrigen der Einsatzabteilung(en) ein-
zuberufen, dass binnen zwei Monaten nach Freiwerden der Stelle die Wahl eines stellvertre-
tenden Gemeindebrandinspektors stattfinden kann. Der stellvertretende Gemeindebrandin-
spektor wird zum Ehrenbeamten auf Zeit der Gemeinde Edermiinde ernannt.

(6a) Der Zweite stellvertretende Gemeindebrandinspektor kann den Gemeindebrandinspektor
nur dann vertreten, wenn der Erste stellvertretende Gemeindebrandinspektor ebenfalls ver-
hindert ist. |

Fir die Wahl und die Anforderungen gilt Abs. 6 entsprechend.

(7) Mit Vollendung des 60. Lebensjahres pzw. bei verlangerter Zugehérigkeit nach § 10 Abs. 2
HBKG, spatestens mit Vollendung des 65. Lebensjahres jsind der Gemeindebrandinspektor
und seine Stellvertreter durch den Gemeindevorstand zu verabschieden und aus dem Eh-
renbeamtenverhaltnis wegen Erreichens der gesetzlichen Altersgrenze zu entlassen.

|

Die Wehrfuhrer fiihren die Freiwillige Feuerwehr in den Ortsteilen nach Weisung des Ge-
meindebrandinspektors. Der Wehrfiihrer wird von den Angehdrigen der Einsatzabteilung
der Ortsteilfeuerwehr gewahlt. Gewahlt werden kann nur, wer der Einsatzabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr angehort. Die Wahl des Wehrflhrers erfolgt in der Jahreshauptver-

Kommentiert [KF28]: Die
Absatze 4 und 7 regeln, dass
entsprechend der Mustersat-
zung auch Personen nach
Vollendung des 60. LJ Fiih-
rungsfunktionen wahrnehmen
konnen. Die bisherige Alters-
grenze von 55 Jahren entfallt.
Beachten: Bei Erreichen der
gesetzlichen Altersgrenze ist
der GBI und ggf. Stellvertre-
tungen zwingend zu verab-
schieden. Hier kann es im
Einzelfall vorkommen, dass
die Wahizeit von 5 Jahren
(vgl. § 17) nicht ausgeschopft
wird.

Kommentiert [KF29]: Vor-
schlag der Verwaltung, die
Fiihrungspositionen auf mehrere
Personen aufzuteilen, damit hier
eine Entlasung der Personen
erfolgen kann. Sh. auch Abs. 9 a
hinsichtlich der Wehrfithrung.

sammlung der Freiwilligen Feuerwehr (§ 15).
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Kommentiert [KF30]: Es
wird gem. Mustersatzung
geregelt, dass auch Personen
nach Vollendung des 55.
Lebensjahres Fiihrungspositi-
onen warhnehmen kénnen
und keine Altersgrenze fiir die
Wahlbarkeit mehr enthalten
ist. Allerdings sind die Perso-
nen zwingend bei Erreichen
der gesetzlichen Altersgrenze
zu verabschieden.




(9) Der Erste stellvertretende Wehrflhrer hat den Wehrfihrer im Verhinderungsfall zu vertre-
ten. Er wird von den Angehdrigen der Einsatzabteilung der Ortsteilfeuerwehr gewahlt. Ge-
wahlt werden kann nur, wer der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr angehért. Hin-
sichtlich der Anforderungen gilt Abs. 4 entsprechend. Die Wahl des ersten stellvertretenden
Wehrfuhrers erfolgt in der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr.

(9a) Der Zweite stellvertretende Wehrfiihrer kann den Wehrfihrer nur dann vertreten, wenn der
Erste stellvertretende Wehrfuhrer ebenfalls verhindert ist.

Far die Wahl und die Anforderungen gilt Abs. 9 entsprechend

(10) Fur den Wehrfuhrer und die Stellvertreter gilt Abs. 5 Satz 1 und Abs. 7 entsprechend.

§ 13 — Feuerwehrausschiisse

(1) Zur Unterstitzung und Beratung des Wehrfuhrers bei der Erfiillung ihrer Aufgaben wird in
den Ortsteilen fur die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Edermiinde jeweils ein Feuer-
wehrausschuss gebildet.

(2) Der Feuerwehrausschuss besteht aus dem Wehrflhrer als Vorsitzendem, den stellvertre-
tenden Wehrfiihrern sowie aus Angehdrigen der Einsatzabteilung(en), einem Vertreter der
Ehren- und Altersabteilung und dem Jugendfeuerwehrwart des betreffenden Ortsteils und
dem Leiter der Kindergruppe.

(3) Die Wahl der Vertreter der Einsatzabteilung, des Vertreters der Ehren- und Altersabteilung
und des Vertreters der Jugendfeuerwehr erfolgt jeweils in der Jahreshauptversammlung.
Wahlberechtigt sind die Mitglieder der Einsatzabteilung, der Ehren- und Altersabteilung und
der Jugendfeuerwehr fir ihre jeweiligen Vertreter.

(4) Der Vorsitzende beruft die Sitzungen des Feuerwehrausschusses ein. Er hat den Feuer-
wehrausschuss einzuberufen, wenn dies mehr als die Halfte seiner Mitglieder schriftlich mit
Begriindung beantragt. Die Sitzungen sind nicht 6ffentlich. Der Vorsitzende kann jedoch
Angehodrige der einzelnen Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr oder andere Personen zu
Sitzungen einladen. Der Gemeindebrandinspektor und sein Stellvertreter haben das Recht,
jederzeit an den Sitzungen teilzunehmen. Sitzungstermine sind ihnen rechtzeitig bekannt zu
geben. Uber die Sitzungen des Feuerwehrausschusses ist eine Niederschrift in Beschluss-
form zu fertigen.

§ 14 - Wehrfiihrerausschuss

(1) Es wird ein Wehrfiihrerausschuss gebildet, der aus dem Gemeindebrandinspektor, dem
Stellvertreter, den Wehrfihrern und deren Stellvertreter sowie des Jugendfeuerwehrwartes
der Gemeinde Edermiinde sowie aus dem Leiter der Kindergruppe besteht und die Aufgabe
hat, sémtliche Angelegenheiten des Brandschutzes und der Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Edermiinde zu koordinieren. Der Biirgermeister / die Biirgermeisterin und sein

Vertreter / seine Vertreterin haben das Recht, jederzeit an den Sitzungen teilzunehmen. __—1{ Kommentiert [KF31]: Er-
ganzung analog der Muster-

. . . . . . . satzung. Die Regelung wurde
(2) Der Gemeindebrandinspektor beruft die Sitzungen des Wehrflihrerausschusses ein, die G An?egung augs dergpraxis

nicht offentlich stattfinden. Er hat den Wehrfuhrerausschuss zur Sitzung einzuberufen, wenn aufgenommen.

dies von mehr als der Halfe der Mitglieder des Ausschusses schriftlich unter Angabe von
Grinden beantragt wird.
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§ 15 — Jahreshauptversammlung

(1) Unter Vorsitz des Wehrfiihrers findet jahrlich eine Jahreshauptversammlung der Ortseilfeu-
erwehren der Freiwilligen Feuerwehr Edermiinde statt.

(2) Die Jahreshauptversammlung wird vom Webhrfiihrer einberufen. Er hat einen Bericht tiber
das abgelaufene Jahr zu erstatten.

(3) Eine Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr ist einzuberufen, wenn dies min-
destens ein Drittel der Mitglieder der Einsatzabteilung(en) schriftlich unter Angabe von
Griunden verlangt. In diesem Fall ist sie innerhalb von zwei Wochen durchzuflhren.

§ 16 Abs. 3 bis 6 gilt entsprechend.

§ 16 — Gemeinsame Jahreshauptversammlung

(1) Unter dem Vorsitz des Gemeindebrandinspektors findet jahrlich eine gemeinsame Jahres-
hauptversammlung aller Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Edermiinde statt.

Bei dieser Versammlung hat der Gemeindebrandinspektor einen Bericht tiber das abgelau-
fene Jahr zu erstatten.

(2) Die gemeinsame Jahreshauptversammlung wird vom Gemeindebrandinspektor einberufen.
Sie ist einzuberufen, wenn dies mindestens ein Drittel der Mitglieder der Einsatzabtei-
lung(en) schriftlich unter der Angabe von Griinden verlangt. In diesem Fall ist sie innerhalb
von zwei Wochen durchzufiihren.

(3) Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der gemeinsamen Jahreshauptversammlung sind den
Feuerwehrangehdrigen und dem Gemeindevorstand mindestens zwei Wochen vor der Ver-
sammlung [schriftlich oder elektronisch bekannt zu geben. Zusétzlich wird auf die Versamm-
lung per Aushang im Feuerwehrgerétehaus hingewiesen. [Im Fall des Abs. 2 verkiirzt sich

die Frist auf eine Woche.

(4) Stimmberechtigt in der gemeinsamen Jahreshauptversammlung sind die Angehdrigen der
Einsatzabteilung und - mit Ausnahme der Wahl des Gemeindebrandinspektors, seines Ers-
ten und Zweiten Stellvertreters — die Angehdrigen der Ehren- und Altersabteilung. § 13 Abs.
3 bleibt unbertihrt. Die Versammlung ist beschlussfahig, wenn mindestens ein Drittel der
Mitglieder der Einsatzabteilung anwesend ist. Bei Beschlussunfahigkeit ist eine zweite Ver-
sammlung nach Ablauf von zwei Wochen, spatestens aber innerhalb von vier Wochen ein-
zuberufen, die ohne Riicksicht auf die Zahl der anwesenden Angehdrigen der Einsatzabtei-
lung beschlussfahig ist.

(5) Beschlusse der gemeinsamen Jahreshauptversammlung werden mit einfacher Stimmen-
mehrheit gefasst. Die Jahreshauptversammlung beschlie3t auf entsprechenden Antrag im
Einzelfall dartiber, ob eine Abstimmung geheim erfolgen soll.

(6) Uber die gemeinsame Jahreshauptversammlung ist eine Niederschrift anzufertigen. Ein
SchriftfUhrer wird zu Beginn der Versammlung benannt. Dieser hat die Niederschrift zu er-
stellen und zusammen mit dem Vorsitzenden zu [unterzeichnen,
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__—"| Kommentiert [KF32]: An-
passung an die Mustersat-
zung. Bisher war ausschlie3-
lich eine 6ffentliche Bekannt-
machung im Gemeindeblatt-
chen vorgesehen.

__—| Kommentiert [KF33]: Die-
se Regelung wurde neu
hinzugefiigt (Mustersatzung)




§ 17 - Wahlen

(1) Die nach dem HBKG und nach dieser Satzung durchzufiihrenden Wahlen werden von ei-
nem Wabhlleiter geleitet, den die jeweilige Versammlung bestimmt.

(2) Die Wahlzeit fur alle durch diese Satzung durch Wahl bestimmte Funktionen betragt finf

Jahre.

Sollte das 55. Lebensjahr bei der Wahl bereits vollendet worden sein, kann die Emennung| _—{ Kommentiert [KF34]: Auf-
zunachst nur bis zum 60. Lebensjahr erfolgen. In diesem Zeitpunkt sind ein entsprechender g{é’rz‘tﬁcieég”\;’vzfmggf;emt os
Antrag und eine arztliche Untersuchung notwendig, soweit die komplette Wahlzeit ausgetbt geboten, die generelle Wahl-
werden soll. zeit von 5 Jahre im Einzelfall
Mit Vollendung des 60. bzw. bei verlangerter Zugehdérigkeit nach § 10 Abs. 2 HBKG spates- 2u modifizieren.

tens mit Vollendung des 65. Lebensjahres sind der Stadtbrandinspektor, der Gemeinde-
brandinspektor und seine Stellvertreter durch den Gemeindevorstand in diesem Zeitpunkt
unabhangig von der Wahlzeit zu verabschieden.

(3) Die Wahlberechtigten sind vom Ze|tpunkt und Ort der Wahl m|ndestens zwei Wochen vorher
schriftlich oder elektronisch dureh-\
de-Edermiinde zu verstandigen. H|nS|chtI|ch der Beschlussfahlgkelt der Versammlung g||t /j Kommentiert [KF35]: Sh

§ 16 Abs. 4 Satz 3 und 4 entsprechend. g“"h Kommentarzu § 16 Abs.

(4) Der Gemeindebrandinspektor, sein Erster und Zweiter Stellvertreter, die Wehrflhrer, die
ersten und zweiten stellvertretenden Wehrflhrer, der Vertreter der Ehren- und Altersabtei-
lung fur den Feuerwehrausschuss, der Jugendfeuerwehrwart der Gemeinde Edermiinde
bzw. die Jugendfeuerwehrwarte der Ortsteile werden einzeln nach Stimmenmehrheit ge-
wahlt; § 55 Abs. 5 HGO gilt entsprechend. Stimmenhaufung und Stellvertretung sind nicht
zulassig.

Die Wahl der tbrigen zu wahlenden Mitglieder des Feuerwehrausschusses wird als Mehr-
heitswahl ohne das Recht der Stimmenhaufung durchgefiihrt. Jeder Wahlberechtigte hat
soviel Stimmen, wie sonstige Mitglieder des Feuerwehrausschusses zu wahlen sind. In den
Feuerwehrausschuss sind diejenigen gewahlt, die die meisten Stimmen erhalten. Bei Stim-
mengleichheit entscheidet das Los.

(5) Gewanhlt wird schriftlich und geheim. Bei den Einzelwahlen (Abs. 4 Satz 1) kann durch
Handzeichen gewahlt werden, falls sich aus den Reihen der Wahlberechtigten kein Wider-
spruch erhebt.

(6) Uber séamtliche Wahlen ist eine Niederschrift anzufertigen. § 16 Abs. 3 S. 2 und 3 gilt ent-
sprechend. Die Niederschrift Giber die Wahl des Gemeindebrandinspektors, seines Ersten
und Zweiten Stellvertreters, der Wehrfiihrer und der stellvertretenden Wehrflhrer ist inner-
halb einer Woche nach der Wahl dem Birgermeister zur Vorlage an den Gemeindevorstand
zu Ubergeben.

§ 18 — Feuerwehrvereinigungen
Die Angehorigen der Freiwilligen Feuerwehren kdnnen sich zu privatrechtlichen Vereinen oder

Verbanden zusammenschlielen. Die Gemeinde unterstitzt Vereinigungen der Feuerwehran-
gehdrigen nach MaRRgabe des Haushalts.
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§ 19 - Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der Vollendung ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung fur die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Edermiinde vom
11.09.2012 aulRer Kraft.

ausgefertigt:
Edermiinde,
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Edermiinde
(Siegel)

Thomas Petrich
- Burgermeister -
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‘ Seite 4: [1] Kommentiert [KF17] Karin Freitag 31.05.2023 13:08:00

Die Ermahnung ist zu dokumentieren und Uber den schriftlichen Verweis ist eine Niederschrift zu ferti-
gen und dem Betroffen eine Durchschrift auszuhandigen. Hiermit werden Voraussetzungen fiir einen
Ausschluss gem. § 8 Abs. 4 eingehalten. Dies dient dem Nachweis und der Dokumentation. Diese
Erfordernisse leiten sich aus aktuellen gerichtlichen Verfahren ab. Die Ermahnung kann unter Beteili-
gung des Wehrfiihrers erfolgen. 8 Stand: 23.05.2019 Die Erweiterung der Ordnungsmalnahmen in §
8 Abs. 1 stellt sowohl eine Konkretisierung dar, hat aber auch eine Appellfunktion gegeniiber den Ein-
satzkraften.

Seite 5: [2] Kommentiert [KF22] Karin Freitag 25.03.2024 11:55:00

Vorschlag der Verwaltung als Alternative zur Einflhrung einer Jugendordnung. Diese wére neu zu
fassen und durch den Gemeindevorstand zu beschliel3en. Hier ware eine gesonderte Wahlversamm-
lung flr die Jugendlichen vorzusehen und die dort erfolgte Wahl im Anschluss durch die JHV der Feu-
erwehr zu bestatigen. Dieses Vorgehen ware mit einem héheren Mehraufwand verbunden.

Seite 5: [3] Kommentiert [KF24] Karin Freitag 31.05.2023 13:25:00

Begriindung: besondere Verantwortung bei der Arbeit mit Jugendlichen und Kindern.
Hinweis: Fiihrungszeugnis wird dem Brandschutzsachbearbeiter der Verwaltung vorgelegt — das wird
in Ederminde auch schon so gehandhabt

Seite 5: [4] Kommentiert [KF27] Karin Freitag 31.05.2023 13:25:00

Begrindung: besondere Verantwortung bei der Arbeit mit Jugendlichen und Kindern.
Hinweis: Fuhrungszeugnis wird dem Brandschutzsachbearbeiter der Verwaltung vorgelegt — das wird
in Ederminde auch schon so gehandhabt
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HAUS- UND BADEORDNUNG FUR DAS FREISCHWIMMBAD EDERMUNDE

Aufgrund der §§ 5 und 27 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 07.03.2005 (GVBI. | S. 142), zuletzt geandert durch Art. 2 und 3 des Ge-
setzes vom 11.12.2020 (GVBL. S. 915), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Edermun-
de in ihrer Sitzung am folgende Haus- und Badeordnung flir das Frei-
schwimmbad Ederminde beschlossen:

§ 1 - Zweck der Haus- und Badeordnung

Die Badeordnung dient der Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Freischwimmbad.

§ 2 Verbindlichkeit der Haus- und Badeordnung
(1) Die Haus- und Badeordnung ist fiir alle Nutzer verbindlich.

(2) Mit den Erwerb der Zutrittsberechtigung erkennt jeder Nutzer die Haus- und Badeordnung
sowie weitergehende Regelungen (z. B. flr Sport- und Spielgerate, Wasserrutsche) fir einen
sicheren und geordneten Betriebsablauf an.

(3) Das Personal oder weitere Beauftragte des Bades iben das Hausrecht aus. Anweisungen
des Personal oder weiterer Beauftragter ist Folge zu leisten. Nutzer, die gegen die Haus- und
Badeordnung verstofRen, kbnnen des Hauses verwiesen werden. In solchen Fallen wird das
Eintrittsgeld nicht zurlickerstattet. Darliber hinaus kann ein Hausverbot durch die Geschéafts-
/Betriebsleitung oder deren Beauftragte ausgesprochen werden.

(4) Die Haus- und Badeordnung gilt fiir den allgemeinen Badebetrieb. Bei Sonderveranstaltun-
gen oder Nutzung durch bestimmte Personengruppen (z. B. Schul- und Vereinsschwimmen)
kénnen Ausnahmen zugelassen werden, ohne dass es einer Aufhebung der Haus- und Bade-
ordnung bedarf. Bei Vereins- und Gemeinschaftsveranstaltungen ist der Verein oder der
Ubungsleiter fiir die Beachtung der Badeordnung verantwortlich.

(5) Politische Handlungen, Veranstaltungen, Demonstrationen, die Verbreitung von Druck-
schriften, das Anbringen von Plakaten oder Anschlagen, Sammlungen von Unterschriften so-
wie die Nutzung des Bades zu gewerblichen oder sonstigen nicht badlblichen Zwecken sind
nur nach Genehmigung durch den Gemeindevorstand der Gemeinde Edermiinde erlaubt.

§ 3 Zutrittsgewahrung

(1) Der Besuch des Freibades steht grundsatzlich jeder Person frei; fir bestimmte Falle kénnen
Einschrankungen geregelt werden.

(2) Jeder Nutzer muss im Besitz einer glltigen Eintrittskarte oder Zutrittsberechtigung fir das
Bad sein. Mit Betreten des Bades ist eine Weitergabe der Eintrittskarte oder Zutrittsberechti-
gung nicht zulassig.

(3) Personen, die sich ohne fremde Hilfe nicht sicher fortbewegen kdnnen, ist die Benutzung
des Bades nur zusammen mit einer geeigenten Begleitperson gestattet.


Karin Freitag
Aufgrund des Inhalts der Badeordnung sollte der Begriff „Haus-„ hinzugefügt werden

Karin Freitag
Anpassung Präambel an die aktuelle Rechtslage

Karin Freitag
Formulierungsvorschlag (gelb hinterlegt) der Deutschen Gesellschaft für das Badwesen e. V.

Karin Freitag
war bisher § 7


(4) Der Zutritt ist u. a. folgenden Personen nicht gestattet:

- die unter dem Einfluss berauschender Mittel stehen,

- die Tiere mit sich flihren - ausgenommen hiervon sind Blinden-, Assistenz- und
Partnerhunde,

- die an einer meldepflichtigen Ubertragbaren Krankheit (im Zweifelsfall kann die Vorlage
einer arztlichen Bescheinigung gefordert werden) oder offenen Wunden leiden),

- Personen, die das Bad zu gewerblichen oder sonstigen nicht badeahnlichen Zwecken nut-
zen wollen.

(4) Far Kinder bis zum vollendeten 7. Lebensjahr ist die Nutzung des Bades nur in Begleitung
einer-volljahrigen Aufsichtsperson madglich. Dieser obliegt die unbegrenzte Aufsichtspflicht tber
die Kinder.

(5) Die Zulassung von Schwimmvereinen, Schulklassen oder sonstigen geschlossenen Grup-
pen wird vom Gemeindevorstand besonders geregelt.

(6) Das Baden im Schwimmbecken in groReren Gruppen sowie Riegenlbungen im Frei-
schwimmbad sind nur mit ausdrlcklicher Erlaubnis des Personals oder weiterer Beauftragter
gestattet.

(7) Bei Auslastung des Freibades kann das Personal oder weitere Beauftragte den Zutritt wei-
terer Besucher untersagen. In diesen Fallen haben Besuchswillige mit Wartezeiten zu rechnen.
Inhaber von Dauerkarten haben in diesen Fallen keinen besonderen Anspruch auf Zutritt zum
Bad.

§ 4 Offnungszeiten

(1) Der Beginn und die Beendigung der Badesaison sowie die taglichen Badezeiten werden
durch den Gemeindevorstand der Gemeinde Edermiinde jeweils festgesetzt und &ffentlich be-
kanntgemacht.

(2) Die Becken sind 15 Minuten vor dem Ende der Offnungszeit zu verlassen.

(3) Die Kasse wird eine halbe Stunde vor Ablauf der Badezeit geschlossen. Der Zutritt des
Freischwimmbads vor Kassendéffnung und nach Kassenschluss ist Unbefugten nicht gestattet
und wird als Hausfriedensbruch geahndet.

(4) Nach Ablauf der o6ffentlich bekanntgemachten Badezeiten hat der Badegast das Frei-
schwimmbad zu verlassen.

§ 5 Eintrittskarten

(1) Der Badegast erhalt gegen Zahlung des in der GeblUhrenordnung festgelegten Eintrittsgel-
des eine Eintrittskarte. Einzelkarten und in Form von Finfzehnerkarten geléste Badekarten
gelten jeweils nur zum einmaligen Betreten des Bades. Sie verlieren beim Verlassen des
Schwimmbades ihre Gultigkeit. Saisondauerkarten sind nicht Ubertragbar. Bei sportlichen
Wettkdmpfen und sonstigen Veranstaltungen, bei denen Teile des Schwimmbades dem allge-
meinen Betrieb entzogen werden, haben diese Eintrittskarten keine Geltung.

(2) Die gelosten Eintrittskarten sind aufzubewahren und dem Personal bzw. den Beauftragten
der Gemeinde Edermunde auf Verlagen vorzuzeigen.

(3) Geldste Eintrittskarten werden nicht zuriickgenommen.


Karin Freitag
Ergänzung aus der Haus- und Badordnung der Stadt Gudensberg übernommen

Karin Freitag
Hier war die Altersgrenze anzupassen. Formulierungsvorschlag

Karin Freitag
Neue Formulierung, war bisher „Schwimmeister“

Karin Freitag
War bisher nicht vorgesehen – lohnt sich aber zu regeln. Guxhagen hat sogar 30 Minuten vorgegeben.


(4) Bei Einschrankung der Nutzung einzelner Angebote oder einzelner Betriebsteile oder bei
Schlieung des Bades im laufenden Betrieb besteht kein Anspruch auf Minderung oder Erstat-
tung des Eintrittspreises.

§ 6 Garderobenabgabe und Benutzung der SchlieRfacher

(1) Die Garderobe kann im Rahmen der gegebenen Mdglichkeiten in den zur Verfliigung ste-
henden Schlie3fachern untergebracht werden. Der Preis fir die Benutzung der Schlie3facher
ist im Eintrittspreis enthalten. Die Benutzung der Schliel3facher erfolgt gegen Pfand.

(2) Der Schlussel des Schliel3faches ist sorgfaltig aufzubewahren. Hat ein Badegast seinen
Schliefachschlissel verloren, so wird ihm die Kleidung nur nach genauer Beschreibung sowie
Prifung des Tascheninhaltes Uibergeben. In Zweifelsfallen muss der Badegast bis zur Beendi-
gung der Badezeit warten.

(3) Die Schliel¥facher stehen dem Nutzer nur wahrend der Glltigkeit seiner Zutrittsberechtigung
zur Benutzung zur Verfligung. Auf die Benutzung besteht kein Anspruch. Nach Betriebsschluss
werden alle noch verschlossenen Garderobenschranke gedffnet und ggf. geraumt. Der Inhalt
wird als Fundsache behandelt.

§ 7 Verhalten im Bad

(1) Die Badegaste haben alles zu unterlassen, was den guten Sitten sowie dem Aufrechterhal-
ten der Sicherheit, Ruhe und Ordnung zuwiderlauft. Sie haben sich so zu verhalten, dass kein
anderer geschadigt, gefahrdet oder mehr als nach den Umstanden unvermeidbar behindert
oder belastigt wird.

(2) Badegaste haben sich vor jedem Betreten der Badebecken zu duschen und eine grindliche
Korperreinigung vozunehmen. In den Badebecken ist der Gebrauch von Seifen und anderen
Kdrperreinigungsmitteln verboten.

(3) Die Einrichtungen des Bades einschlielich der Leihartikel sind pfleglich zu behandeln. Bei
missbrauchlicher Benutzung oder Beschadigung haftet der Nutzer flr den Schaden. Fir schul-
hafte Verunreinigungen kann ein besonderes Reinigungsgeld erhoben werden, dessen Héhe
im Einzelfall nach Aufwand festgelegt wird. Jede Beschadigung oder Verunreinigung der Bade-
einrichtung ist unverzuglich dem Personal bzw. den weiteren Beauftragten anzuzeigen.

(4) Das Rauchen ist im Freibad nur au3erhalb des Umkleide-, Sanitar- und Badebereichs ge-
stattet. Dies gilt auch fir elektrische Zigaretten. Dafiir bereit gestellte Aschenbecher sind zu
benutzen. Die Liegewiesen sind von Zigarettenresten freizuhalten.

(5) Es ist besonders nicht gestattet:

a) Musiksintrumente, Ton- oder Bildwiedergabegerate und andere Medien zu benutzen, wenn
es dadurch zu Belastigungen der tbrigen Nutzer kommt,

b) das Betreten des Beckenumgangs in Schuhen, (ausgenommen Badeschuhe)
c) das Spucken auf den Boden oder in das Badewasser,

d) das Wegwerfen oder Liegenlassen von Glas oder anderen scharfen Gegenstanden, von
Obstschalen, Papier und dhnlichen Gegenstanden,


Karin Freitag
Ergänzung Badeordnung Gudensberg

Karin Freitag
War bisher § 11 Badbenutzung – würde ich aber direkt bei den allgemeinen Verhaltensregeln einordnen. Ein generelles Reinigungsentgelt von bisher 2,50 € schreckt  niemanden ab. Vorschlag:Tatsächlicher Aufwand


e) das Untertauchen von Badegasten,

f) das Springen vom Beckenrand (ausgenommen Startblockseite) und das Hineinstolien
oder Werfen anderer Personen in das Becken,

g) das Rennen auf dem Beckenumgang und das Turnen an Einsteigeleitern und Haltestan-
gen,

h) die Belastigung der Badegaste durch sportliche Ubungen und Spiele,
j) das Baden nach erfolgtem Alkoholgenuss,
k)  das Fotografieren und Filmen fremder Personen und Gruppen ohne deren Einwilligung.

Fur gewerbliche Zwecke und flr die Presse bedarf das Fotografieren und Filmen der vohe-
rigen Genehmigung durch den Gemeindevorstand.

§ 8 Besondere Vorschriften fiir die Benutzung des Schwimm-, Nichtschwimmer- und
Planschbeckens

(1) Nichtschwimmer diirfen nur den fir sie bestimmten und durch eine Trennleine abgegrenz-
ten Beckenteil benutzen.

(2) Das Planschbecken ist den kleinen Kindern vorbehalten.

(3) Jede Verunreinigung des Badewassers in den einzelnen Becken, insbesondere die Ver-
wendung von Seife, Blrsten und anderen Reinigungsmitteln ist untersagt.

(4) Wahrend der allgemeinen Badezeit sind alle Ballspiele jeglicher Art nur insoweit gestattet,
als hierdurch andere Badegaste nicht belastigt werden.

(5) Die Benutzung von Sport- und Spielgeraten (z. B. Schwimmflossen, Tauchautomaten,
Schnorchelgerate) sowie Schwimmbhilfen ist nur mit Zustimmung des Aufsichtspersonals ge-
stattet. Die Benutzung von Augenschtzbrillen (Schwimmbrillen) erfolgt auf eigene Gefahr.

(6) Jeder Nutzer hat sich auf die in einem Badebetrieb typischen Gefahren durch gesteigerte
Vorsicht einzustellen.

(7) Die Wasserrutsche darf nur entsprechend der aushangenden Beschilderung benutzt, der
Sicherheitsabstand beim Rutschen muss eingehalten und der Landebereich sofort verlassen
werden.

§ 9 Badekleidung

(1) Der Aufenthalt im Nassbereich des Schwimmbads ist nur in Gblicher Badebekleidung ge-
stattet. Die Badebekleidung muss farbecht sein und aus nicht saugenden Materialien bestehen.

(2) Badekleidung darf im Schwimmbecken weder ausgewaschen noch ausgewrungen werden.
Es sind die dafur vorgesehenen Einrichtungen zu benutzen.


Karin Freitag
Ergänzung zur bisherigen Formulierung

Karin Freitag
Es fehlte bisher ein Verbot von Fotografieren und Filmen, auch wenn es gemäß DSGVO bereits geregelt ist macht es Sinn, dies in die Negativliste mit aufzunehmen.

Karin Freitag
Regelung wie in Gudensberg. Guxhagen schließt die Nutzung aus, jedoch darf das Aufsichtspersonal Ausnahmen zulassen.


§ 10 Betriebshaftung

(1) Die Badegaste nutzen das Bad auf eigene Gefahr. Der Betreiber und sein Personal haften -
aulder fur Schaden aus der Verletzung von Leben, Kérper Gesundheit - nur bei Vorsatz oder
grober Fahrlassigkeit. Dies gilt auch fir die auf den Parkplatzen abgestellten Fahrzeuge. Fir
héhere Gewalt und Zufall sowie flir Mangel, die auch bei der Einhaltung der Gblichen Sorgfalt
eingetreten oder nicht erkannt werden, haftet der Betreiber nicht.

(2) Fur den Verlust von Wertsachen, Bargeld und Bekleidung haftet der Betreiber nur nach den
gesetzlichen Regelungen. Dies gilt auch bei Beschadigungen der Sachen durch Dritte. Durch
die Bereitstellung eines Garderobenschrankes und/oder eines Wertfaches werden keine Ver-
wahrpflichten begriindet. In der Verantwortung des Badegastes liegt es, bei der Benutzung von
Garderobenschranken und Wertfachern insbesondere diese zu verschlielen, den sicheren
Verschluss der jeweiligen Vorrichtung zu kontrollieren und die Schlissel sorgfaltig aufzubehe-
wahren.

(3) Bei Verlust der Eintrittskarte, von Garderobenschrank- oder Wertfachschlisseln wird ein
Pauschalbetrag in Rechnung gestellt. Die jeweiligen Betrage sind in der gultigen Geblhrensat-
zung aufgefuhrt.

§ 11 Fundgegenstinde

Gegenstande, die im Schwimmbad gefunden werden, sind an der Kasse abzugeben. Uber die
Fundgegenstande wird nach den gesetzlichen Bestimmungen verfigt.

§ 12 Schwimmunterricht

Schwimmunterricht darf nur durch geeignete Personen mit entsprechender Qualifikation und
mit Zustimmung der Gemeinde Edermiinde ven-den-Schwimmeistern erteilt werden.

Anderen Personen ist das entgeltliche Erteilen von Schwimmunterricht jeder Art untersagt.
Ausgenommen ist der Schwimmunterricht geschlossener Schulklassen sowie anderer ge-
schlossener Gruppen, wenn er von einem zustandigen Schwimmlehrer wahrend der Unter-
richtszeit ausgelbt wird.

§ 13 Sonderveranstaltungen

Bei Sonderveranstaltungen (schwimmsportliche Wettkampfe, Ubungsstunden der Schwimm-
vereine, Veranstaltungen geschlossener Gruppen wie Bundeswehr, Polizei usw.) werden zwi-
schen dem Gemeindevorstand und dem Veranstalter besondere vertragliche Regelungen ge-
troffen. Falls hierdurch Einschrankungen des allgemeinen Badebetriebes erforderlich werden,
ist dies rechtzeitig bekanntzumachen.

§ 14 Verkauf von Ware

Das Anbieten und der Verkauf von Waren aller Art sowie jeder geschaftlichen Werbung inner-
halb des Schwimmgelandes bedlirfen der schriftlichen Erlaubnis der Gemeinde Edermiinde.


Karin Freitag
Die Formulierung wurde analog der Badeordnung der Stadt Gudensberg übernommen.

Karin Freitag
Passt nicht mehr  – die Schwimmmeister geben i. d. R. nicht den Unterricht, sondern die DLRG. 


§ 15 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die bis-
herige Badeordnung der Gemeinde Ederminde vom 24.05.1974 in der Fassung vom
24.09.2001 aulder Kraft.

Ausfertigungsvermerk:

Es wird bestatigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen Beschluss der
Gemeindevertretung Ubereinstimmt und dass die fir die Rechtswirksamkeit ma3gebenden Ver-
fahrensvorschriften eingehalten wurden.

Edermiinde, den Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Edermiinde

- Petrich -
Blrgermeister



BESCHLUSSVORLAGE

VL-77/2024 eder
Fachbereich Hauptamt .
Sachbearbeitung Harald Blum

Datum 27.03.2024

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion | Status
Gemeindevorstand 10.04.2024 vorberatend nichtéffentlich
Haupt- und Finanzausschuss 17.04.2024 vorberatend offentlich
Gemeindevertretung 22.04.2024 beschlieRend offentlich

Auflosung des Gasversorgungszweckverbands Schwalm-Eder-Kreis zum 31.12.2024

Beschlussvorschlag:

Der Gemeindevorstand Edermiinde empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu

fassen:

1. die Auflésung des Gasversorgungszweckverbandes Schwalm-Eder aufgrund

a. des Wegfalls der Aufgabe gemaf § 3 der Verbandssatzung sowie
b. der Umsetzung des § 2b Umsatzsteuergesetz ab 01.01.2025 und des damit verbundenen un-
verhaltnismalig hohen Verwaltungsaufwands fir die Weiterleitung der Konzessionsabgabe

und nimmt die dem Protokoll als Anlage beigefligten Ausfiihrungen zur Kenntnis.

2. den Beitritt der Gemeinde Ederminde zum bestehenden Konzessionsvertrag mit der

EAM Netz GmbH.

3. die Zufuhrung der vorhandenen Reste der Verwaltungspauschale in den Haushalt des Schwalm-
Eder-Kreises, nach Auflésung des Zweckverbandes und Abwicklung aller finanziellen Verpflich-

tungen.

4. Die Gemeindevertretung ermachtigt den Gemeindevorstand der Gemeinde Edermunde, in der
Verbandsversammlung am 26.06.2024 einer entsprechenden Beschlussvorlage zur Auflésung
des Gasversorgungszweckverbandes zum 31.12.2024 zuzustimmen.

Erlauterungen:
A

Finanzielle Auswirkungen:

[[JJa [X] Nein

Haushaltsstelle:

Haushaltsansatz:

noch verfligbar:

Anlage(n):

1. Auflésung Gasversorgungszweckverband Schwalm-Eder
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Gasversorgungszweckverband
SCHWALM-EDER

Dienststelle Parkstrale 6 » 34576 Homberg (Efze)
Telefon 05681 775-1543
GVZ Schwalm-Eder - Postfach 12 62 - 34568 Homberg (Efze) Telefax 05681 775-1515
An die
TR Auskunft erteilt Frau Baumunk
Mitglieder des Vorstands des Gasversor- Geschifisfiihrung
gungszweckverbandes Schwalm-Eder Telefon 05681 775-1543
o e-Mail Sabine.Baumunk@schwalm-eder-kreis.de
Mitglieder der Verbandsversammiung des
Gasversorgungszweckverbandes Schwalm-
Eder
Verbandsmitglieder des Gasversorgungs-
zweckverbandes Schwalm-Eder
Ihre Zeichen / Ihre Nachricht vom Unsere Zeichen
Bk 18. Marz 2024

Auflosung des Gasversorgungszweckverbandes zum 31.12.2024

hier: Legitimierung der Vertreter fiir die Beschlussfassung in der Verbandsver-
sammliung

Sehr geehrte Frau Blrgermeisterin, sehr geehrter Herr Biirgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren,

die beiden Energiekrisen in den 1970er Jahren filhrten zu einem starken Olpreisanstieg, der
als Olpreiskrise in die Geschichte einging. Das relativ billige und verfiigbare Erdgas wurde in
dieser Zeit in Deutschland immer mehr zu einer tragenden Saule der Stromwirtschaft und der
Energieversorgung insgesamt. 1972 wurde im ehemaligen Kreis Ziegenhain mit den Stadten
Neukirchen (Kniill) und Schwalmstadt sowie den Gemeinden Frielendorf, Gilserberg, Oberau-
la, Schrecksbach und Willingshausen ein Gasversorgungszweckverband gegriindet. Ziel der
Griindung war, fiir die Verbandsmitglieder eine wirtschaftliche Gasversorgung zu ermdgli-
chen und zu férdern.

Nach dem Beitritt der Stadte Borken (Hessen), Gudensberg und Schwarzenborn sowie der
Gemeinden Edermiinde, Guxhagen, Jesberg, Koérle, Kniillwald, Malsfeld, Neuental, Ottrau
und Wabern und dem Schwalm-Eder-Kreis im September 1976, wurde der Aufgabenbereich
auf das gesamte Kreisgebiet ausgedehnt. 1977 erklarten die Stadte Melsungen und Span-
genberg sowie die Gemeinde Morschen ihren Beitritt zum Gasversorgungszweckverband
Schwalm-Eder-Kreis. 2008 kam noch die Stadt Felsberg hinzu.

Bis heute sind die Stadt Schwarzenborn sowie die Gemeinden Gilserberg, Jesberg, Oberaula,
Ottrau und Schrecksbach nicht an das Gasnetz der EAM (friiher E.ON Mitte AG) angeschlos-
sen.

Besuche und Anrufe Bankverbindungen

Montag bis Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr KSK Schwalm-Eder BLZ 520 521 54 « Konto-Nr. 180 033 672
13:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

(oder nach Vereinbarung)
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Als Folge des russischen Angriffskrieges in der Ukraine sind die Gaslieferungen aus Russland
komplett ausgefallen. Die Gesetzgebung der EU und des Bundes zur Energieeinsparung und
Energieeffizienz fiihren dazu, dass das Gasgeschaft und damit der Netzausbau zum Erliegen
kommen. Die Aufgabe / der Zweck fiir die kommunale Gemeinschaftsarbeit der Kommunen
durch den Zweckverband kann nicht mehr erflillt werden.

Der zeitliche und finanzielle Aufwand flir die Wirtschafts- und Haushaltfilhrung eines Zweck-
verbandes bzw. einer Korperschaft des offentlichen Rechts, die gemaB den Vorschriften des
Gemeindewirtschaftsrechts zu erledigen sind, sind nicht mehr zu rechtfertigen, wenn es kei-
ne Mdoglichkeit mehr gibt, den Satzungszweck zu erfillen. Insbesondere unter dem Aspekt,
dass die Konzession von Gasbezligen der Umsatzsteuerpflicht gemaB § 2b Umsatzsteuerge-
setz unterliegt. So entstehen dem Gasversorgungszweckverband ab dem 01.01.2025 hierflr
bedeutsame Buchungs- und Aufzeichnungspflichten sowie die Verpflichtung zur Abgabe einer
Steuererklarung, wofiir u. U. die Hinzuziehung eines Steuerberaters benétigt wird.

Dies alles hat zu der Uberlegung gefiihrt, den Gasversorgungszweckverband als iibergeord-
neten Verwaltungsapparat zum 31.12.2024 aufzulésen. Gleiche Bestrebungen gibt es auch
fur die Gasversorgungszweckverbénde in den Landkreisen Hersfeld-Rotenburg und Kassel.

Der aktuelle Konzessionsvertrag mit der EAM Netz GmbH hat noch eine Laufzeit bis zum
23.11.2032. Dort ist geregelt, dass die Auflosung des Zweckverbandes keinen wichtigen
Grund zur Kiindigung darstellt und bei einer Verbandsauflésung die Fortsetzung des Konzes-
sionsvertrages mit den einzelnen Kommunen erfolgt. Die EAM Netz GmbH hat zugesagt, dass
die vertraglichen Rechte und Pflichten durch bilaterale Vereinbarungen auf die Kommunen
Ubergehen. Einen Uberblick dariiber hatten wir Ihnen bzw. Ihren Vertretern in der Verbands-
versammiung bereits im Rahmen einer Informationsveranstaltung am 04.10.2023 in Kassel
gegeben. Die Versorgung von Bestandskunden ist weiterhin sichergestelit.

Die Auszahlung der Konzessionsabgabe wiirde nach Aufldsung des Zweckverbandes direkt
von der EAM Netz GmbH an die jeweilige Kommune erfolgen. Die Zwischenschaltung des
Gasversorgungszweckverbandes bei der Zahlungsabwicklung entfiele also. Fiir die Zeit nach
2032 verhandeln die Kommunen die Konzession fiir Gas eigensténdig, analog ihrer bisheri-
gen Verfahrensweise fiir Strom.

Der Gasversorgungszweckverband Schwalm-Eder-Kreis hat seit seiner Griindung in 1976
keine Verbandsumlage erhoben, keine Kassenkredite in Anspruch genommen und keine Dar-
lehen aufgenommen. Deshalb sind bei einer Auflésung des Zweckverbandes kein Vermégen
und keine Schulden aufzuschlisseln. Die auf den Konten des Zweckverbandes vorhandenen
finanziellen Mittel bestehen aus den nicht vollstandig verausgabten Verwaltungspauschalen.
Die Verwaltungspauschale erhdlt der Zweckverband fiir die Leistungen, die auf Verlangen
oder im Einvernehmen mit der EAM Netz GmbH erbracht werden. Nach Auflésung des
Zweckverbandes und Abwickiung aller finanziellen Verpflichtungen werden die Reste der
Verwaltungspauschale dem Haushalt des Schwalm-Eder-Kreises zugefihrt.

Uber die Auflésung des Gasversorgungszweckbandes hat geméB § 7 Absatz 1 Nr. 4 der Sat-
zung die Verbandsversammlung zu beschlieBen. § 21 des Gesetzes liber kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (KGG) bestimmt fiir den Beschluss eine Mehrheit von zwei Dritteln. Am
09.11.2023 hat die Verbandsversammilung bereits einstimmig beschlossen, den Verbandsvor-
stand zu beauftragen, die Auflésung des Zweckverbandes zum 31.12.2024 vorzubereiten.
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Dementsprechend mochte ich Sie heute bitten, die erforderlichen Schritte einzuleiten, um
Ihrer Vertreterin / Ihrem Vertreter in der Verbandsversammlung die Legitimation fiir eine
Abstimmung tber die Auflésung des Gasversorgungszweckverbandes zu erteilen.

Die Verbandsversammiung, in der der Beschluss tber die Aufldsung des Zweckverbandes
gefasst werden soll, ist fiir Mittwoch, 26. Juni 2024, terminiert.

Mit freundlichen GriiRen

Winfried Becker
Landrat und Verbandsvorsitzender



BESCHLUSSVORLAGE

VL-299/2023 1. Ergéinzung eder
Fachbereich Hauptamt .
Sachbearbeitung Harald Blum

Datum 09.04.2024

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion | Status
Gemeindevorstand 10.04.2024 vorberatend nichtéffentlich
Haupt- und Finanzausschuss 17.04.2024 vorberatend offentlich
Gemeindevertretung 22.04.2024 beschlieRend offentlich

Nutzung der Raumlichkeiten des ehemaligen Schiitzenhauses,
Fehrenbergweg 2, 34295 Edermiinde als Gemeinschaftsunterkunft
fiir Fliichtlinge durch den Schwalm-Eder-Kreis

Beschlussvorschlag:

Der Beschluss der Gemeindevertretung vom 20.11.2023 wird aufgehoben, da der Schwalm-Eder-
Kreis mit Schreiben vom 20.03.2024 mitgeteilt hat, dass das ehemalige Schiitzenhaus,
Fehrenbergweg 2, 34295 Edermunde seitens des Schwalm-Eder-Kreises zur Unterbringung von
Fluchtlingen nicht mehr benétigt wird

Erlauterungen:

Auf den Beschluss der Gemeindevertretung vom 20.11.2023 wird verwiesen.

Finanzielle Auswirkungen:

[ JJa [X] Nein

Haushaltsstelle:

Haushaltsansatz:

noch verfugbar:
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BESCHLUSSVORLAGE

VL-1/2024 3. Ergénzung eder
Fachbereich Hauptamt .
Sachbearbeitung Harald Blum

Datum 03.04.2024

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion | Status

Haupt- und Finanzausschuss 17.04.2024 vorberatend offentlich
Gemeindevertretung 22.04.2024 beschlieRend offentlich

Verlegung einer Entwasserungsleitung des Betriebes Plukon, Gudensberg,
durch Edermiunder Gemarkung
hier: Gestattungsvertrag

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung nimmt das dem Protokoll als Anlage beigefiigte Schreiben des Regie-
rungsprasidiums Kassel vom 08.03.2024 zum Vorhaben der Plukon Gudensberg GmbH, 34281
Gudensberg zur Kenntnis.

Erlduterungen:
Das Schreiben ist als Anlage beigefugt.

Darliber hinausgehende Beschliisse oder Beschlussdnderungen sind durch die Gemeindevertre-
tung selbst zu fassen, da aufgrund der derzeitigen Beschlusslage weder Gemeindevorstand noch
Blrgermeister Thomas Petrich bzw. die Verwaltung entsprechende Beschlussempfehlungen an
die Gemeindevertretung aussprechen kénnen.

Finanzielle Auswirkungen:

[[JJa [X] Nein

Haushaltsstelle:

Haushaltsansatz:

noch verfligbar:

Anlage(n):

. 20240308 Schreiben RP Vorhaben Plukon Gudensberg

. Schreiben_Plukon Gudensberg GmbH

. Mail_Plukon Gudensberg GmbH

. Entwurf - Gestattungs-/Nutzungsvertrag_mit_Grunddienstbarkeit_Ederminde.docx
. Anlage 1_6.4627_GP_231213-ULP_1-10.000

. Anlage Ed_2.1_6.4627_GP_231213-LP_Leitungsverlauf_Abschnitt 7 (2)

. Anlage Ed_2.2 6.4627_GP_231213-LP_Leitungsverlauf_Abschnitt 8 (2)

. Anlage Ed_2.3 6.4627 GP_231213-LP_Leitungsverlauf_Abschnitt 9 (2)

ONOO OB WN -
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Regierungsprisidium Kassel Gemeinde Edermtn HESSEN
13, Marz 2024 ;

Sachgebiet

Regierungsprasidium Kassel 34112 Kassel

Geschaftszeichen RPKS - 31.5-79 z 3401/4-2019/33

A . Bearbeiter Otto Wilhelm Vicum
der Gemeinde Edermtinde Durchwahl 0561 106-4550
Briickenhofstralie 4 Fax 0611 327 640 914
E-Mail OttoWilhelm.Vicum@rpks.hessen.de
34295 Edermiunde-Holzhausen Internet www.rp-kassel.hessen.de
Ihr Zeichen
# Ihre Nachricht
/ ) Besuchsanschrift Am Alten Stadtschloss 1, Kassel
\ Datum 08.03.2024

Vorhaben der Plukon Gudensberg GmbH, Besser StraRe 45, 34281 Gudensberg -
Einleitung von Abwasser nach den Anhingen 10 und 31 der Abwasserverord-
nung (AbwV) in die Eder

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Plukon Gudensberg GmbH beabsichtigt, gereinigtes gewerbliches Abwasser in der
Zukunft nicht mehr in den Goldbach, sondern in die Eder einzuleiten. Dies ist wasser-
wirtschaftlich geboten: Eine Einleitung in den Goldbach wird zukinftig aufgrund
gestiegener Anforderungen an den Parameter Chlorid im Goldbach, hervorgehend aus
den Vorgaben der Oberflachengewasserverordnung (OGewV), nicht mehr maglich sein.
Eine Einleitung in die Eder begegnet hingegen aus wasserwirtschaftlicher Sicht keinen
Bedenken. Im Gegenteil beabsichtigt die Plukon Gudensberg GmbH ausweislich ihres
Antrags, die Mindestwerte an eine Einleitung in die Eder teils erheblich zu unterschrei-
ten.

Fur eine Einleitung an der beabsichtigten Stelle bedarf es grundsétzlidh lhrer Zustim-
mung. Diese haben Sie trotz der beantragten, unbedenklichen Werte und einer
aufwandigen Verlegung der Einleitsstelle flussabwarts hinter die ,Riesenschaukel” im
MUndungsbefeich des Sommerbachs in die Eder versagt. Nach hiesiger Kenntnis wer-
den Sie in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 22. April 2024 neuerlich
Gelegenheit haben, Uber das Vorhaben zu beraten. Sollte es hierbei nicht zu einer Zu-
stimmung kommen, werde ich lhre Weigerung als endglltig ansehen.

Wir sind telefonisch mo. - do. von 08:00 - 16:30 Uhr und fr. von 08:00 - 15:00 Uhr sténdig erreichbar. Besuche bitte
moglichst ma. - do. in der Zeit von 09:00 - 12:00 Uhr und von 13:30 - 15:30 Uhr, fr. von 09:00 - 12:00 Uhr,
oder nach tel. Vereinbarung.

Postanschrift: Am Alten Stadtschloss 1 34117 Kassel Vermittlung 0561 106-0.
Das Dienstgebdude Am Alten Stadtschloss 1 ist mit den StraRenbahnlinien 3, 4, 6, 7 und 8 sowie verschiedenen
Buslinien (Haltestelle Altmarkt/Regierungsprasidium) zu erreichen.



Es ist beabsichtigt, in diesem Falle die zwangsweise Duldung der Errichtung,
Durchleitung und Unterhaltung der erforderlichen Anlagen gemaR § 93 Wasser-
haushaltsgesetz (WHG) anzuordnen.

Nach vorlaufiger Einschatzung ist dies im Falle lhrer dauerhaften Weigerung im Sinne
der Norm zur Abwasserbeseitigung erforderlich. Denn andere Varianten, nach denen
die Abwasserbeseitigung im vorliegenden Fall erfolgen kdnnte, sind nicht ersichtlich
oder nur mit ganz erheblichem Mehraufwand durchfiihrbar. Damit wéare auch der zu er-
wartende Nutzen des Vorhabens im Sinne der vorzunehmenden Abwagung der §§ 93
Satz 2, 92 Satz 2 WHG erheblich gréRer als Ihr Nachteil. Hierbei ware auch zu bertick-
sichtigen, dass die Betreiberin ihre Planungen vorliegend bereits an lhren Interessen
orientiert und angepasst hat, um den entstehenden Nachteil gerade niedrig zu halten.

Ich weise darauf hin, dass eine Verpflichtung nach § 93 WHG in Ansehnung des zeitli-
chen Rahmens mit einer Anordnung der sofortigen Vollziehung versehen werden
kénnte, womit eine mogliche Klage |hrerseits keine aufschiebende Wirkung entfalten
wiirde. Eine Duldungsverfiigung wiirde im Ubrigen die Tur 6ffnen fur die Anwendung
der allgemeinen Regeln des Verwaltungsvollstreckungsrechts. Hierunter fallen u. a.
auch Zwangsmittel der §§ 74 ff. Hessisches Verwaltungsvollstreckungsgesetz
(HYWVG).

Bitte teilen Sie mir das Ergebnis aus der Sitzung der Gemeindevertretung vom 22. April
2024 mit. Den Eingang lhrer Riickmeldung habe ich mir fir den 24. April 2024 vorge-
merkt. Danach werde ich aufgrund der Aktenlage entscheiden.

Bei Riickfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfugung.

Mit freundlichen GriufRRen
Im Auftradg

e,

(Vicum



Plukon Gudensberg GmbH
Besser StraBe 45

PLU KON | 4 D-3428] Gudensberg
- tel +49 (0] 5603/9322-0
food group
info-gudensberg@plukon de

lukon.d
Plukon Gudensberg GmbH www.plukon de
Besser Strale 45
34281 Gudensberg

Gemeinde Edermiinde
Herrn Blrgermeister Petrich
Briickenhofstralle 4

34295 Edermiinde
28.11.2023

nur per E-Mail: bgm.petrich@gemeinde.edermuende.de
Geplante Verlegung einer Abwasserleitung innerhalb kommunaler Flurstiicke der Gemeinde
Edermiinde einschlieBlich Einleitung von gereinigtem Abwasser in die Eder

Sehr geehrter Herr Blirgermeister Petrich,
Sehr geehrte Fraktionsvorsitzende,
Sehr geehrte Ratsmitglieder!

Wie Sie wissen, beabsichtigen wir die Einreichung eines wasserrechtlichen Antrages zur Einleitung von
gereinigtem Abwasser unseres im Schlachthof anfallenden Wassers in die Eder. Die Einleitung in die
Eder wird notwendig, da flr die bisherige Einleitung in den nur temporér wasserfiihrenden Goldbach
die bisher schon strengen Vorgaben aufgrund geénderter gesetzlicher Grundlagen nochmals verscharft
wurden. Eine direkte Einleitung in die Eder erscheint aufgrund der vielfach hoheren Wasserfihrung
dagegen aus Sicht der wasserrechtlichen Anforderungen zulassig.

Aufgrund einer aus unserer Sicht leider ungliicklich verlaufenen Kommunikation zu Beginn unserer
Planungen kam es durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Edermiinde am 18.07.2022 zu einem
Beschluss, nach dem sich die Gemeindevertretung zundchst gegen den Bau der Abwasserdruckleitung
aussprach und vor einer weiteren Behandlung des Antrags u.a. weitere Informationen zur
Funktionsweise der betrieblichen Kléranlage, zu deren Uberwachung sowie zu der zu erwartenden
Abwasserqualitdt zu beschaffen waren.

Inzwischen haben wir Vieles unternommen, um das Vorhaben transparent zu machen und Bedenken

auszuraumen:

Am 21.09.2022 erlauterten wir auf der Sitzung des Ausschusses fiir Bau- und Umweltfragen unsere
Planung sowie Aufbau, Betrieb und Reinigungsleistung der Klaranlage. Bereits bei dieser Veranstaltung
konnten wir Hinweise berlicksichtigen und stellten die neue — flieRabwarts der Badestelle angeordnete
— Einleitstelle vor. AuBerdem erlduterte der u.a. fiir Abwasser zustandige Referatsleiter des RP Kassel,
Herr Vicum, das Prozedere der Antragstellung sowie die Uberwachung der betrieblichen Klaranlage
durch die Fachbehérde. Herr Grundl versicherte die Beibehaltung der hohen Reinigungsleistung auch

Amtsgerichi Frilzlar HRB 1850 DZ Bark AG

Steuarnummer 26/241/30862 IBAN  DE83 2506 0000 00001394 33
UST-Id Nr DE281550856 BIC  GENODEFF250

GLN 40 42661 Q000N 1 Geschallstohrer Rainer Dullweber

Es gellen unsera allgemeinen Geschotskedingungen Thlnk FreSh. Act FrGSh. MOke FreSh.



bei Cinleitung in die Eder sowie die Ausstattung der Kldranlage mit einer weiteren Reinigungsstufe —
der Ozonbehandlung des gereinigten Abwassers zur Keimabtétung — zu. Diese Zusage gilt
selbstverstandlich auch nach dem Wechsel von Herrn Grund! an einen anderen Geflugelschlachthof
der Plukon-Gruppe und der nun von mir zu verantwortenden Betriebsleitung. Dabei unterstiitzt mich
Herr Grundl weiterhin

Im Rahmen einer Betriebsbesichtigung Mitte November 2022 wurden durch uns und das RP Kassel
weitere Fragen zur Kldranlagentechnik, zu erzielten Reinigungsleistungen sowie zur Eigen- und
Fremdiberwachung erldutert.

Bei mehrfach durchgefihrten Untersuchungen auf MRSA wurden diese im gereinigten Abwasser nicht
nachgewiesen.

Parallel zur Trassenlindung wurde nach wasserrechtlicher Erlaubnis des Testbetriebes im Mai 2023 die
Ozonierung des Abwassers getestet. Das mit dem RP Kassel unter Einbeziehung von
Forschungseinrichtungen abgestimmte umfangreiche Untersuchungsprogramm umfasste

e die Erfassung der Abwasserqualitdt bezliglich MRSA und Wirkstoffriickstdnden ohne die
zuséatzliche Reinigungsstufe ,0zonbehandlung®,

e die Erfassung der Abwasserqualitat beziiglich MRSA und Wirkstoffrickstande, mit der zusatzlichen
Reinigungsstufe ,0Ozonbehandlung® einschl. Ableitung einer Aussage zur Wirksamkeit der
Ozonierung, und

o die Prifung des Testbetriebes auf mogliche ,Nebenwirkungen" hinsichtlich der Bildung von
Metaboliten sowie der biologischen Aktivitat.

Der Ihnen im Juni 2023 ibersandte Abschlussbericht ergab, dass in keiner der insgesamt neun Proben
MRSA, ESBL/MRGN und/ oder VRE nachgewiesen wurden. Metabolite sowie eine Beeintrachtigung
der biologischen Aktivitdt wurde ebenfalls nicht festgestellt. Die Rickstandsanalytik ergab bei 86
Wirkstoffen (Arzneimittel, Hormone) vier in geringen Konzentrationen nachgewiesene Wirkstoffe, die
jedoch samtlich nicht in der Tiermedizin, sondern ausschlieflich in der Humanmedizin eingesetzt
werden. Bei 600 Arbeitskraften ist dies nicht verwunderlich.

Auf einem Mitte Juli stattgefundenen Vor-Ort-Termin mit der oberen Naturschutzbehérde konnte ein
Kompromiss zur Trassenfiihrung in der Ederaue gefunden werden, so dass wir lhnen als Anlage einen
aktuellen Trassenplan zur Verfiigung stellen kénnen.

Sehr geehrte Damen und Herren: Die Abwasserleitung einschlieBlich die Einleitung in die Eder ist in der
vorgeschlagenen Trassenvariante fir die Fortfihrung unseres Unternehmens unverzichtbar. Eine
Einstellung/ Verlegung unseres Betriebs, mit dem mehr als 600 sichere Arbeitsplatze verbunden sind,
mochten wir unbedingt vermeiden und bieten, weitere Abstimmungen an.

Wir haben damit nach bestem Wissen und mit hohem Aufwand zur Kldrung der seinerzeit offenen
Fragen beigetragen und werden dies selbstverstandlich auch weiterhin tun, wenn aus Ihrer Sicht weitere
Punkte kldrungsbediirftig sind. Die vorliegenden Ergebnisse werden nicht nur aus unserer Sicht,
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Besser Strabe 45
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sondern auch aus Sicht der zustdndigen Fachbehorde und des Abgeordneten des Europaischen

Parlamentes, Herrn Hausling, positiv bewertet.

Wir bitten Sie daher, die Angelegenheit nochmals zu priifen und den Beschluss aufzuheben, wofiir wir

uns bereits jetzt bedanken.

Gern erlautern wir den Sachstand natirlich auch personlich. Fiir Riickfragen stehe ich unter der Tel.-
Nr. 0560 ,393-220 zur Verfligung

Ton Waals
Betriebsleiter BB
Anlage
Amtsgerichl Frilizlar HRB 11850 DZ Bank AG
Stebernummer  26/241/30868 IBAN" DE83 2506 0000 00001394 83"
UST-Id Nr DE281550856 ac GENODEFF250
GLM 40 42661 00000 1 Geschaftstohrer Rainer Dullweber
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Patzold, Silke

Von: Jirgen Potzsch <juergen.poetzsch@eckhof.de>

Gesendet: Freitag, 15. Dezember 2023 15:21

An: Petrich, Thomas

Cc: Blum, Harald; Ton Waals; 's.doemges@agc-gruppe.de’; Frank Grundl|

Betreff: Plukon Gudensberg GmbH, geplante Leitung fiir gereinigtes Abwasser,
Entwurf des Gestattungsvertrages

Anlagen: 2023-12-15

_Entwurf_Gestattungs--_Nutzungsvertrag_mit_Grunddienstbarkeit_-_Ederm
nde.pdf; Anlage 1_6.4627_GP_231213-ULP_1-10.000
_Planungsabschnitte.pdf; Anlage Ed_2.1_6.4627_GP_231213-
LP_Leitungsverlauf_Abschnitt 7 (2).pdf; Anlage Ed_2.2_6.4627_GP_231213-
LP_Leitungsverlauf_Abschnitt 8 (2).pdf; Anlage Ed_2.3_6.4627_GP_231213-
LP_Leitungsverlauf_Abschnitt 9 (2).pdf

Sehr geehrter Herr Petrich, sehr geehrter Herr Blum,

auch wenn die Gemeindevertreter frilhestens im Februar 2024 (iber eine Anderung des Beschlusses zur Blockierung
der Abwasserleitung entscheiden, Gbersende ich Ihnen im Auftrag der Plukon Gudensberg GmbH den Entwurf eines
Gestattungsvertrages einschl. zugehoriger Anlagen mit der Bitte um Befassung.

Hinweis: Die Stadt Gudensberg hat heute ebenfalls einen gleichlautenden Entwurf erhalten, den wir am Dienstag,
dem 19.12.2023 mit der Burgermeisterin Frau Best bei ihr im Amt besprechen werden.

Ich wiinsche lhnen einen schdnen 3. Advent!
Fir Ruckfragen stehe ich gern zur Verfligung.

Mit freundlichen GriRen
Jurgen Poétzsch

I B E Ingenieurbiiro Lk L
Dr. Eckhof GmbH

IBE - Ingenieurbiro Dr. Eckhof GmbH Geschaftsflihrer: Ralf Jung, Timothy Kappauf
Lessingstralle 16 Handelsregister: Frankfurt (Oder)
16356 Ahrensfelde HRB NR.: 16280 FF

Tel.: +49 30 936677-24

E-Mail:  juergen.poetzsch@eckhof.de
bzw. umweltberatung@eckhof.de
Internet: www.eckhof.de




D4/615-23

Gestattungs- und Nutzungsvertrag

zwischen der

Gemeinde Edermiinde, vertreten durch den Biirgermeister Thomas Petrich, Briickenhofstraf3e
4, 34295 Edermiinde-Holzhausen

- im Folgenden ,,Gestattungsgeberin‘ genannt* -

und der

Plukon Gudensberg GmbH, vertreten durch den Geschiftsfiihrer Rainer Dullweber, Besser
Strafe 45, 34281 Gudensberg,

- im Folgenden ,,Gestattungsnehmerin‘ genannt* -

Priaambel

Die Gestattungsnehmerin beabsichtigt die Errichtung einer Abwasserleitung zur Einleitung des
in ihrem Geschéftsbetrieb anfallenden gereinigten Abwassers in die Eder. Die Leitung verlauft
iiber im Eigentum der Gestattungsgeberin stehende Flurstiicke. Der Trassenverlaufsplan ist
diesem Vertrag als Anlage 1 beigefiigt.

Dazu schlielen die Parteien den Folgenden Gestattungs- und Nutzungsvertrag:

§1 Vertragsgegenstand

(1) Die Gestattungsgeberin ist Eigentiimerin der folgenden Flurstiicke (dienende

Flurstiicke):
Amtsgericht Blatt Gemarkung Flur Flurstiick
Fritzlar 1928 Haldorf 003 19/1
Fritzlar 1928 Haldorf 003 54/1
Fritzlar 1928 Haldorf 003 211/56
Fritzlar 1928 Haldorf 003 207/125
Fritzlar 1928 Haldorf 003 59/1
Fritzlar 1928 Haldorf 003 222/143
Fritzlar 1928 Haldorf 003 22/1
Fritzlar 1928 Haldorf 005 62

(2)  Die Gestattungsnehmerin ist Eigentiimerin der folgenden Flurstiicke (herrschende

Flurstiicke):
Amtsgericht Blatt Gemarkung Flur Flurstiick
Fritzlar 1922 Gudensberg 005 23/2
Fritzlar 1922 Gudensberg 005 23/3
Fritzlar 1922 Gudensberg 005 23/7




©)

(4)

§2
(1)

Die Gestattungsgeberin gestattet der Gestattungsnehmerin und ihren Rechtsnachfolgern
die Errichtung, Unterhaltung, Instandhaltung und den dauerhaften Betrieb
einschlieBlich iiblicher bzw. notwendiger Wartung und Reparatur einer Abwasserleitung
in der Dimension < 300 mm als doppelwandige Kunststoffleitung. iiber die in § 1 (1)
genannten Flurstiicke. Die Leitung wird im ersten Abschnitt bis zur Kreuzung mit der
Bundesautobahn A49 als Druckleitung, danach als Freigefilleleitung ausgefiihrt.

Die Gestattungsnehmerin ist verpflichtet, die belasteten Grundstiicke lediglich in einem
Umfang zu nutzen, den die Errichtung, der Betrieb, die Wartung und die Reparatur der
geplanten Leitungsanlage erfordert. Der Ausiibungsbereich ergibt sich aus dem als
Anlage 2 beigefligten Lageplan (rot schraffiert).

Dingliche Sicherung

Die Gestattungsgeberin verpflichtet sich, fiir die Gestattungsnehmerin zu Lasten der in
threm Eigentum stehenden, in § 1 (1) dieser Vereinbarung abschliefend genannten
Grundstiicken eine Grunddienstbarkeit des nachstehenden Inhalts zu Gunsten der im
Eigentum der Gestattungsnehmerin stehenden, in § 1 (2) dieser Vereinbarung
abschliefend genannten Grundstiicke zu bewilligen und zu beantragen:

Die Gemeinde Edermiinde, vertreten durch den Biirgermeister, Briickenhofstrafie 4,
34295 Edermiinde-Holzhausen, bewilligt und beantragt,

zugunsten der jeweiligen FEigentiimer der Flurstiicke 23/2, 23/3 und 23/7 der
Gemarkung Gudensberg, eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Fritzlar auf Blatt
1922 (nachfolgend: , herrschende Flurstiicke*) als Gesamtberechtigte gemdf; § 428
BGB

die Eintragung einer Grunddienstbarkeit (,,Abwasserleitungsrecht”) in Abt. Il des
Grundbuchs beim Amtsgericht Fritzlar, Blatt 1928 (nachfolgend: , dienende
Grundstiicke ), an folgenden Flurstiicken:

Amtsgericht Blatt Gemarkung Flur Flurstiick
Fritzlar 1928 Haldorf 003 19/1
Fritzlar 1928 Haldorf 003 54/1
Fritzlar 1928 Haldorf 003 211/56
Fritzlar 1928 Haldorf 003 207/125
Fritzlar 1928 Haldorf 003 59/1
Fritzlar 1928 Haldorf 003 222/143
Fritzlar 1928 Haldorf 003 22/1
Fritzlar 1928 Haldorf 005 62
folgenden Inhalts:

Der jeweilige FEigentiimer des herrschenden Grundstiicks ist berechtigt, eine
Abwasserleitung zu errichten, zu unterhalten, instand zu halten und zu betreiben. Der
Begiinstigte darf das dienende Grundstiick zu diesem Zweck jederzeit betreten und



)

§3
(1)

befahren oder durch Dritte betreten und befahren lassen. Die Ausiibung der
Dienstbarkeit kann Dritten tiberlassen werden.

Der Ausiibungsbereich ergibt sich aus dem als Anlage 2 beigefiigten Lageplan (rot
schraffiert).

Das Recht ist auf dem Grundbuchblatt der herrschenden Grundstiicke zu vermerken.

Die Grunddienstbarkeit wird an rangerster Stelle eingetragen. Hilfsweise wird
Eintragung an ndchstoffener Rangstelle beantragt. Dies ist dem Grundbuchamt
gegeniiber nicht nachzuweisen. Rangdnderungen und/ oder Loschungsbewilligungen
vorrangig eingetragener Gldubiger und Berechtigter stimmt der Eigentiimer des
dienenden Grundstiicks bereits jetzt mit dem Antrag auf Vollzug zu und beantragt die
Eintragung der Rangdnderung und/ oder Léschung im Grundbuch.

Alle Antrdiige konnen getrennt oder eingeschrdnkt gestellt und zuriickgenommen werden.
Soweit mehrere Grundstiicke betroffen sind, ist Teilvollzug zuldssig.
Der Wert der Grunddienstbarkeit betrdgt [...] €.

Es wird beantragt, der Gemeinde Edermiinde und der Plukon Gudensberg GmbH
jeweils unbeglaubigte Grundbuchabschriften nach erfolgter Grundbucheintragung zu
erteilen.

Der beglaubigende Notar wird beauftragt, den Vollzug dieser Urkunde zu betreiben, zu
tiberwachen und alle erforderlichen Genehmigungen und Zeugnisse einzuholen und im
Empfang zu nehmen. Der Notar ist berechtigt, Antrdge aus dieser Urkunde getrennt und
eingeschrdnkt zu stellen und sie in gleicher Weise zuriickzunehmen. Der Notar wird
hiermit bevollmdchtigt, Erkldrungen, Bewilligungen und Antrdge nachtrédglich zu
berichtigen, zu ergdnzen, grundbuchrechtlichen Erfordernissen inhaltlich anzupassen
und alle zu tun, was verfahrensrechtlich zur Eintragung der Rechte in das Grundbuch
erforderlich sein sollte. Die vollmacht erlischt ein Jahr nach Eigentumsumschreibung.
Sie ist jederzeit widerruflich.

Der Grunddienstbarkeit diirfen keine Rechte in Abt. II und Abt. III des Grundbuchs
vorgehen, soweit solche Rechte geeignet sind, die Grunddienstbarkeit einzuschrinken
oder zu verhindern. Im Ubrigen wird die Grunddienstbarkeit rangbereit eingetragen. Die
Gestattungsgeberin verpflichtet sich, entsprechende Rangriicktrittserkldrungen, soweit
sie noch nicht vorliegen, zeitnah beizubringen.

Gestattungsentgelt

Als Gegenleistung fiir die Einrdumung des Rechts der Benutzung der Grundstiicke mit
dinglicher Grundbuchsicherung und zu Abgeltung sdmtlicher sowohl aus dieser
Vereinbarung als auch aus dem Gesetz erwachsenden Anspriiche wegen der
Durchleitung erhélt die Gestattungsgeberin eine Vergilitung in Hoéhe von [...] € netto
jéhrlich.



2)

§4
(1)

2)

§5
(1

2)

©)

(4)

Der Betrag ist fallig zehn Tage nach Zugang der entsprechenden Rechnung und auf
folgendes Konto zu {iberweisen:

[...].

Laufzeit, Kiindigung

Dieser Gestattungs- und Nutzungsvertrag wird fiir die Dauer des Betriebs der
Gestattungsnehmerin oder deren Rechtsnachfolger abgeschlossen. Das Recht zur
ordentlichen Kiindigung ist ausgeschlossen. Das Recht auf auB3erordentliche Kiindigung
bleibt unberiihrt.

Nach Vertragsbeendigung ist die Gestattungsnehmerin verpflichtet, die Loschung der
im Grundbuch zu ihren Gunsten eingetragenen Grunddienstbarkeit zu bewilligen. Die
damit verbundenen Notar- und Grundbuchkosten tragt die Gestattungsnehmerin. Die
Gestattungsnehmerin ist verpflichtet, ihre(n) Rechtsnachfolger in gleicher Weise zu
verpflichten.

Schlussbestimmungen

Die Gestattungsnehmerin tragt die im Zusammenhang mit diesem Gestattungs- und
Nutzungsvertrag entstehenden Kosten einschlieBlich der Kosten der Bewilligung und
Eintragung der Grunddienstbarkeit in das Grundbuch.

Sollte eine der Bestimmungen dieses Vertrags unwirksam oder undurchfiihrbar sein oder
werden, so berithrt dies die Wirksamkeit oder Durchfiihrbarkeit der {ibrigen
Bestimmungen nicht. Im Fall der Unwirksamkeit oder Undurchfiihrbarkeit einer oder
mehrerer Klauseln gilt das als vereinbart, was die Parteien unter Beriicksichtigung der
wirtschaftlichen Ziele dieser Vereinbarung vereinbart hitten, hétten sie die
Unwirksamkeit oder Undurchfiihrbarkeit gekannt. Gleiches gilt im Fall vertraglicher
Liicken.

Anderungen und Erginzungen dieses Vertrags bediirfen der Schriftform, soweit nicht
eine strengere Form gesetzlich vorgeschrieben ist. Dies gilt auch fiir Anderungen und

Ergdnzungen dieser Schriftformklausel.

Anlagen sind Vertragsbestandteil.

[Ort], den [Datum]

Plukon Gudensberg GmbH Gemeinde Edermiinde
Rainer Dullweber, Geschéftsfiihrer Der Biirgermeister
Anlagen:

Anlage 1: Trassenverlaufsplan

Anlage 2: Lageplan
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Betroffene Flache

Gemeinde: Gudensberg
Gemarkung: 1889
Flur: 006

Flurstiick: 14/12
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Gemeinde: Edermiinde
Gemarkung: 1928
Flur: 003
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Betroffene Flache
Gemeinde: Edermiinde
Gemarkung: 1928
Flur: 003

Flurstiick: 19/1
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Betroffene Fliche
Gemeinde: Edermiinde
Gemarkung: 1928
Flur: 003

Flurstiick: 19/1 /

169/15

LEGENDE ‘

Gebaude
Stralen
Abwasserleitung, geplant
m | mmm Gemarkungsgrenze
[ 1 Ausiibungsbereich
70/2 Flursticksnummern

Flachen im kommunalen Besitz

Projekt:
Neubau einer Abwasserdruckleitung zur Eder
Stadt Gudensberg
Darstellung: Anlage: 67

Lageplan

MaRstab: 1:1.000

Abwasserdruckleitung
Abschnitt - 7

Zeichnungs-Nr.:

-ohne Langsschnitt- Datum Name

Plaalgsstand: h . I gezeichnet: 13.12.2023 kke
ene mlgungsp anung gepriift: 13.12.2023 sdd
Auftraggeber: Planverfasser: —
/ s
PLUKON
Ufoodogroup - a g C
Plukon Gudensberg GmbH agc - aqua geo consult gmbh
Besser StraRe 45 Niederlassung Marburg

Hedwig-Jahnow-Strae 14
35037 Marburg

Tel.:06421-96 876 0 /| www.agc-gruppe.de / mail@agc-marburg.de

34821 Gudensberg
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Ortslage Haldorf

Ausubungsbereich
70/2 Flursticksnummern

Flachen im kommunalen Besitz

V4 Gemeinde: Edermiinde
74/80 Gemarkung: 1928
Flur: 003
Betroffene Flache S8 Flurstiick: 19/1 7
Gemeinde: Edermiinde =S
Gemarkung: 1928 —
Flur: 003
0, Flurstiick: 19/1
7 Erlebnisspielplatz
Haldorf
2
S Sz
£t Betroffene Fléche
Q Gemeinde: Edermiinde
£ c% 179/ Gemarkung: 1928
oT So Flur: 003
Flurstiick: 54/1
.I Projekt:
s Neubau einer Abwasserdruckleitung zur Eder
O Stadt Gudensberg
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LEGENDE

Gebaude
Strallen

Abwasserleitung, geplant

Ortslage Haldorf

Auslbungsbereich
Flursticksnummern

Flachen im kommunalen Besitz

Betrffene Flache
Gemeinde: Edermiinde

Betroffene Flache
Gemarkung: 1928

Gemeinde: Edermiinde
Gemarkung: 1928
Flur: 004

Betroffene Flache Flurstiick: 222/143
Gemeinde: Edermiinde

Gemarkung: 1928
Flur: 003

Flurstiick: 211/56 Betroffene Fldache

Gemeinde: Edermiinde
Gemarkung: 1928
Flur: 004 Projekt:

Betroffene Flache i Flurstiick: 22/1 Neubau einer Abwasserdruckleitung zur Eder

Gemeinde: Edermiinde L >
Gemarkung: 1928 { ' Stadt Gudensberg

Spielplatz Flur: 003 \ \ /
Wolfershiuser Strale |\ |Flurstiick: 54/1 ] / Darstellung:
B . ' Lageplan
Abwasserdruckleitung
Abschnitt -9

-ohne Langsschnitt-

Planungsstand:

| Gemarkung: 1925 f 4 Genehmigungsplanung

Flur: 003
PLUKON %

Flurstiick: 207/125
Plukon Gudensberg GmbH agc - aqua geo consult gmbh
Besser StraRe 45 Niederlassung Marburg

34821 Gudensberg Hedwi;;s-;g;'lrll\:::;sut:;lle 14

Tel.:06421-96 876 0 /| www.agc-gruppe.de / mail@agc-marburg.de

Auftraggeber:

Plan: G:\Projekte\Gudensberg\6.4627_Einleitantrag Klaranlage\07 Plane\06_LPH 4_GP\6.4627_GP_231213.dwg




BESCHLUSSVORLAGE

VL-193/2023 1. Erganzung e d e r
Fachbereich Hauptamt | .
Sachbearbeitung Harald Blum

Datum 09.04.2024

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion | Status

Haupt- und Finanzausschuss 17.04.2024 zur Kenntnis offentlich
Ausschuss fir Bau- und Umweltfragen 17.04.2024 zur Kenntnis offentlich

Beteiligung und Kooperation an der EAM EnergiewendePartner GmbH

Beschlussvorschlag:

A

Erlauterungen:

Auf die bisherigen Informationen in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am
13.07.2023 wird verwiesen.

Die Vorstellung des Vertrags mit Erlauterung von Kosten, Leistungsumfang und Terminschiene
erfolgt in der Sitzung durch den Kommunalsachbearbeiter der EAM Energiewende PartnerGmbH,

Herrn Christian Marz.

Finanzielle Auswirkungen:

[[JJa [X] Nein

Haushaltsstelle:

Haushaltsansatz:

noch verfigbar:

Seite 1 von 1



Edermiinde, 17.04.2024




Idee des EAM EnergiewendePartners

Ederminde hat eine Menge
KlimaschutzmafRnahmen im Aktionsplan
beschrieben...

» Optimierung StralRenbeleuchtung

y AUSbau LadeinfraStrUktur MaRnahmen investiv— Ubersicht Klimaschutz

3. Energetische Sanierung Schwimmbad Holzhausen

> Photovoltaikanalagen

4. Energetische Sanierung Rathaus (Holzhausen)

. Energetische Sanierung Bilsteinhalle (Mehrzweckhalle Besse)

AKTIONSPLAN EDERMUNDE . Energetische Sanierung Sportlerheim (Besse)

> Sanierungskonzepte fiir kommunale

Liegenschaften

4

5

6

7. Umstellung Innenbeleuchtung (LED)

8. Erstellung eines StralRenleuchtenkatasters
9.  Umstellung StraRenbeleuchtung (LED)

y In formationSka m pag nen 10. Aufwertung der Infrastruktur des 6ffentlichen Personennahverkehrs (OPNV)
11. E-Mobilitit — Gemeindeeigener Fuhrpark und Biirgerbus

12. E-Mobilitdt — Ladeinfrastruktur

13. Ausbau Radwegenetz

...fur die wir praktische Losungen weiterdenken,
planen und umsetzen konnen!

EAM
2 Energiewende
Partner




Idee des EAM EnergiewendePartners

EAM als EnergiewendePartner der Kommunalen
Familie
» Kommunen und Landkreise:

» Tragende Rolle als Planungstrager, Regulierer, Versorger

» Vorbildfunktion

> EAM:

» Kommunaler Energieversorger mit Expertise und
Erfahrung

» EnergiewendePartnerschaft:

> Gemeinsame Nutzung von Synergien

» Gemeinsame Umsetzung von Losungen im Bereich Strom,

warme & Mobilitat

EAM
Energiewende
Partner




EAM EnergiewendePartner GmbH - Leistungen

Wer macht beim EWP mit?

9 e
’d 23 Gesellschafter

Borken (Hessen)
Breidenbach
Dassel

Dillenburg
Hardegsen

Hess. Lichtenau
Jesberg

Kirchhain
Lahn-Dill-Kreis
Kreis Hoxter
Neustadt (Hessen)
Niederaula
Norten-Hardenberg

uvm...

A

st s | AR T T R T TR O

im Gesprach mit

Adelebsen
Biedenkopf
Bodenfelde
Borgentreich
Gelnhausen
Gleichen
Heringen
Hofgeismar
Philippsthal
Melsungen
Schrecksbach
Schwalmstadt
Weilmiinster

uvm...

A

¢

Top-Innovator
2024

EAM
Energiewende
Partner



Leistungen der EAM als Partner der Energiewende

Leistungen- Beitreten und Partnerschaft eingehen

EAM
Energiewende
Partner
Beteiligung Kooperation
Ederminde wird Anteilseigner an Ederminde schlieldt
der EWP GmbH und kann Dienstleistungsvertrag Gber 3
Umsetzungsauftrage Inhouse Jahre Fir Konzeptions- und
vergeben Beratungsleistungen

7.500 € 16.000 €/p.a.*

EAM
6 *Preise netto, zzgl. MwSt und Preisgleitung von 3% p.a. ‘ Egstrr?;wende




Was bekommen Sie fir Ihr Geld?

Beteiligung

« Einmaliger Anteilserwerb ermoglicht ausschreibungsfreie Vergabe von Auftragen an EAM (z.B. Erstellung komm. Warmeplan,
Erwerb einer PV-Anlage, Konzeption PV-Warme-Losung Rathaus, Leuchtmittelkauf Stral3enbeleuchtung) an EAM

Kooperation (mind. 3 Jahre)
« Beratungs-, Steuerungs-, und Planungsleistungen zum KlimaschutzmalRnahmen mit Schwerpunkt auf Energie im UmFfang von
18 Beratertagen p.a.
» erste 18 Monate:

Erstellung CO2-Bilanz und Vergleich mit Bundesdaten
Erstellung Liegenschaftsliste mit Verbrauchsdaten komm. Liegenschaften und Benchmark

Praktische Potenzialprifung und technische Vorplanung von Lésungen teilweise mit Kostenschatzungen/Angeboten im Bereich der
Ladesdulen, Freiflachen, Aufdachanlagen, StraBenbeleuchtung, Warmeerzeugung in komm. Liegenschaften und Gebieten der Gemeinde

Erstellung MaRnahmen zur Birgerfoérderung, -,Energiebildung

Gemeinsame Bewertung und Priorisierung der Arbeitsergebnisse
Verschriftlichung aller zuvor genannten Punkte im Energiewendekonzept
Vorstellung der MaRnahmen in Gremien mit dem Ziel der Umsetzungsfreigabe

« nachste 18 Monate:

Erstellung MaRnahmenliste und Nachhalten, regelmaliige Abstimmung der nachsten Schritte je Malinahme mit Ilhnen Steuerung der
Umsetzungsleistungen (weitere Konzeption, Angebotslegung, Vermittlung Partner, Kosteneinholung Leistungen Dritter,
Fordermittelantragsstellung, Organisation von Energietagen..)

— jahrliche aktualisierte CO2- Bilanz und Bewertung neuer MaRnahmen

EAM
Energiewende
Partner




EAM EnergiewendePartner GmbH - Leistungen

Leistungsportfolio fur Gesellschafter

Photovoltaikdachanlagen

StraRenbeleuchtung

Ladeinfrastruktur fiir E-
Mobilitat

Individualcontracting
EAM
Energiewende
Partner

Nahwarmecontracting

Freiflachenanlagen

Partner



EAM EnergiewendePartner GmbH - Leistungen

Kooperation: Idee bis Umsetzung aus einer Hand

Energiewendemanagement

= Kontinuierliche Aktualisierung
der CO,-Bilanz

=  Projektsteuerung & Nachhalten
begonnener MaRnahmen,

Ist-Analyse Umsetzungsorientiertes Betreuung neuer Projekte
Energiewendekonzept " Fachberatung &
Erstellung einer gesamten CO, - Prdsenzveranstaltungen

Potenzialpriifung, Konzeptionierung
& Priorisierung der
MaRnahmenvorschlage auf Basis der

konkreten Situation vor Ort Energiewendeumsetzung

Bilanz, Betrachtung energetischen
Infrastruktur, Verbrauchsdaten der
kommunalen Liegenschaften

Realisierung (Entwicklung,
Umsetzung/Bau, Betrieb) der
zentralen Projekte

EAM
9 Energiewende
Partner




Kooperation- Unsere Leistungen in der IST-Analyse

Leistungen umfassen:

Status Quo: Erfassung aller umgesetzten und geplanten energierelevanten Mal3nahmen

v

N

Erstellung einer gesamten CO, -Bilanz, auf Basis statistischer Daten (Aktualisierung lhrer in 2020 erstellen Bilanz)
Praxisblick: Betrachtung energetischen Infrastruktur mit Hilfe Threr Angaben/Daten
» Auswerten der konkreten Verbrauchsdaten der kommunalen Liegenschaften

N

Priorisierung der Liegenschaften fir eine Vor-Ort-Begehung

v

) bei Ihnen vor Ort

) der daraus folgenden praktischen Schwerpunkte/MafRnahmen fiir das Energiewendekonzept

EAM
10 Energiewende
Partner




Leistungen der EAM als Partner der Energiewende

Beispielergebnisse der IST-Analyse

Auszug Energie- und Treibhausgasbilanz Gebadudesteckbrief
L. Kategorne Bezeichnung Wert Sanienng Kommen tar
CO,-Emissionen [t CO,-€] Energiebedarf
84.131 - Strom ~18,7 MWh/a
. & Gas ~56.0 MWh/a
80.364 Coz ~23 A
71.120 69.936 66.863 Sanierungsstand
) = i _ Grundsanierung
o | Baviahr Geb.-Hille 1686 2005-2008 | Gebdude
BJ Heizuna 2006
Fensterfronten 2-fach verglast :;T”Ihe Fenster
Beleuchtung keils kiir:rﬁenli -EIEEMHUF LED liegk
E-Mobilitat
A Ladesdule keine
PV
‘__-E-__ Inskallierte Leisktung 0 kwp Denkmalschutz Potenzial DachFlsche-
o ca. 90m?
Ausrichtung/Meigung
50 -44% 40*
Ausrichtung/Meigung
2018 2019 2020 2021 2022 SW :46%; 527
® Haushalte ® Industrie GHD
Komm. Verwaltung mVerkehr m Komm. Flotte

EAM
1 Energiewende
Partner




EAM EnergiewendePartner GmbH - Leistungen

Kooperation: Leistungsinhalte

Umsetzungsorientiertes
Energiewendekonzept

Potenzialprifung, Konzeptionierung
& Priorisierung der
MalRnahmenvorschldge auf Basis der
konkreten Situation vor Ort

12
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Leistungen der EAM als Partner der Energiewende

Kooperation- unserer Leistungen im
Energiewendekonzept

Leistungen umfassen:

» Begehung der priorisierten Liegenschaften vor Ort (Fokus Heizungsanlage, Drohnenaufnahme Dach etc.)

» Auswertung der Daten und Spezifizierung von Maldnahmen

» Fokus auf Mallnahmen, bei denen die Kommune & Landkreis Entscheidungsbefugnisse haben

» Potenzialprifung in den Sektoren Strom, Warme und Mobilitat — wo ist der grof3te Hebel

» Konzeptionierung der MalRnahmen

» Kosten/-Erloskalkulation der MaRnahmen

» Vorstellung und Priorisierung der MalBnahmen (z.B. nach CO,-Vermeidungskosten, Umsetzungskomplexitat)

» Intensive Begleitung und Unterstitzung durch die EAM bei lhren Entscheidungsprozessen

EAM
13 Energiewende
Partner




Leistungen der EAM als Partner der Energiewende

Beispiel Energiewendekonzept Neustadt

14

Neustadt (Hessen) /AA 4
Die historische Stadt im Marburger Land |

Energiewendekonzept Neustadt

Mafinahmenvorschldge zur Umsetzung der
Energiewende im Rahmen des Pilotprojekts”

Projektpartner: Stadt Neustadt (Hessen)

Herr Biirgermeister Thomas Groll

Energiewendebegleiter EAM Netz GmbH & EAM EnergiePlus GmbH
Monteverdistra3e 2
34131 Kassel

Dokumenten-Stand: 28.06.2022

Inhaltsverzeichnis
1. Vorbamarkung,, iter in Neustadt” 1
2. Bisherige Aktivitste 2
ER
31 Worbemerkung,
3.2 Ist-Analyse: Energie- und COz-Bi i 4
3.2.1.  Sektor 4
3.2.2.  Sektor War 6

3.2.3. Sektor Mobilitst

4. Msgliche MaBnahmen innerhalb der drei Sektoren 12
41, strom 12
411, PV-Anlagen auf Freiflachen 12
412. PV-Dachanlagen fir und &ffentliche Liegenscl 13

htung. 14

Einfiihrung und Nutzung i tem 15

42, wirme 17
4.2.1. Sanierung kommunaler Liegenschaften 17
422, Umstellung auf umweltschonende Hei 17

423. Energetische nachhaltige Quartiersentwicklung bei Bestands- & Neubaugebieten / Aufbau von

Nahwarmeinseln 18
424, Klimagerachte 8 5t und F g energetischer Standards beim Verkauf
Bauland: 21
43.  Mobilitit. 21
4.3.1. Aufbau einer Netz- und Ladeinfrastruktur fiir E-Mobilitat 21
4.3.2. Forderung des Fult-und Radverkehrs 2

433. Kommunales E-Mol - und E-Bike-Sharing einrichten. 2

434. Nachhaltige Ausrichtung des kommunalen Fuhrparks inkl E-Lastenfahrrad, Modernisierung und

Elektrifizierung 24

44.  Berat d Fo e 25
5 D E v C 2

5.1, Pv-Dachanlage auf Feuerwehrgerd 2

5.2 Pv-Dachanlage fiir Liegenschaften des Stadtteils Momberg...

5.3.  Sanierung der noch vorhandenen konventionellen St htung. 2

5.4. Errichtung eines Ladepunktes Fiir E-Mobilitat am Rathaus 33

5.5, Errichtung eines Ladepunktes am Bauhof (Versetzen der Ladesdule Kultur- und Blrgerzentrum)...35

6. Schlussb kung.

EAM
Energiewende
Partner



Leistungen der EAM als Partner der Energiewende

MalRnahmenschwerpunkte im
Energiewendekonzept*

STROM “ MOBILITAT ENERGIEWENDEMANAGEMENT

Aufbau einer Netz- und
Ladeinfrastruktur fur Kommunale Warmeplanung
E-Mobilitat

Umsetzung PV-Anlagen auf Umstellung auf umweltschonende
Freiflachen Heizsysteme

Energetisch nachhaltige

PV-Dach-Anlagen Fir kommunale Quartiersentwicklung bei
und offentliche Liegenschaften Bestands- & Neubaugebieten/

Aufbau von Nahwarmeinseln

Errichtung von Ladesaulen auf
kommunalen und Effiziente Steuerung und Messung
offentlichen Platzen

Nutzung von Abwarme zur

Optimierung der . . (Kommunales) E-Mobilitats-Car- & Kommunales
Warmeversorgung naheliegender . . .. .
StraRenbeleuchtung Gebsude E-Bike-Sharing einrichten Energiedatenmanagement
Nachhaltige Ausrichtung des
. Energetische Sanierung kommunalen Fuhrparks . -
Umsetzung von Windkraftanlagen kommunaler Liegenschaften (Ladeinfrastruktur, Information und Aufklarung

Mitarbeiterladen und Betrieb)

EAM
15 *Aufzahlung nicht abschlieRend, je nach Schwerpunkt der Kommune. Griine Felder= EAM als zentraler Akteur; weile Felder = EAM als Unterstiitzer und Vermittler mit Partnern ‘ Enet@'ewende
artner




Leistungen der EAM als Partner der Energiewende

Beispielsteckbrief Photovoltaikanlagen

I Vorschlag I I Nachste Schritte I
STROM
» Vorzeigeprojekt einer PV-Dachanlage Zustimmung zur EAM Empfehlung:
(20,91 kwp) fiir ein Rathaus:
CO,-Vermeidungskosten: -.. €/Tonne > Geblndelte Beauftragung mit

Detailplanung, Montage,
Umsetzung, Inbetriebnahme

»  Entscheidung

PV-Aufdach-Anlagen fiir
Kauf- oder Pachtmodell

kommunale und
offentliche Liegenschaften

weitere PV-Dachanlagen fiir kommunale Gebaude:

inst. Leistung CO,-Vermeidungsk. Indikative Kosten
»  Feuerwehrgerdtehaus 9,8 kWp +...€/tCO,

Investition: XX in Summe

» Jugendzentrum 4,1 kWp +...€/tCO, Férderung: XX (vor Priifung)
» Kindertagesstatte 18,45kWp +...€/tCO,
, DGH 164kWp  +... €/t CO, Kauf Pacht Contracting

Priifergebnis: Errichtung sinnvoll
CO,-Einsparpotenzial: ~ ... t CO,/Jahr

EAM
16 Energiewende
Partner




m SteckbrieF: Kita

Vorschlag Nachste Schritte

Umstellung auf eine Hybrid-Warmepumpe
»  EWP GmbH kann ein Angebot

Fir die Kindertagesstatte empfehlen wir eine Hybrid-Variante bestehend aus einer :
unterbreiten.

Warmepumpe und einer Gas-Brennwertherme zur Abdeckung der Spitzenlasten bei
kaltesten Temperaturen.

CO, - Einsparungen von rund: XX t CO, /a —
CO, - Vermeidungskosten: XX €/t Indikative Kosten

» Contracting: XX.XXX €/a*

M

EAM
17 *Aktuelle BAFA-Forderung wurde einkalkuliert. Fordersatze konnen zum Zeitpunkt der Umsetzung abweichen. ‘ Energiewende

Partner




Leistungen der EAM als Partner der Energiewende

Beispielsteckbrief Nahwarmeversorgung

Beschreibung

Nachste Schritte

Energetisch nachhaltige
Quartiersentwicklung bei
Bestands- & Neubaugebieten /

Aufbau von Nahwarmeinseln

Entwicklung von Konzepten fiir den eine
objektnahe Nahwarmeversorgung an einer
Grundschule

« Quartier: "Keimzelle" Objektversorgun
"Schule als Startpunkt"

» Quartier "1.Ausbaustufe"
"Schule + WoWi + Privat”

> Quartier"mogl. Endausbau"
»Schule + WoWi+ Privat + Neubau" ==

Untersuchung hinsichtlich Warmebedarf,
Leitungsldnge, Warmedichte, sonstiger Parameter.

Insbesondere der Bereich Max-Musterman-Str.
bietet gut Moglichkeiten fir die Entwicklung
Nahwarmekonzeptes.

Konkretisierung der Gesprache mit Eigentimer &
Projektentwickler.

Zustimmung zur EAM Empfehlung:

> Entwicklung Erzeugungsszenarium

flr Objektversorgung bzw.
Quartiersversorgung

mit erneuerbarer Energie im
Contracting

»  "EAM"-Energiezentrale geeignet
flr eine Quartiersversorgung und

Versorgung der Grundschule

Indikative Kosten

Investition: - T€ (Contracting)
Forderung: Pauschalansatz 30%

Kauf

Pacht

Contracting

Alle Angaben der Fordermittel unterliegen einem pauschalen Ansatz zum Zeitpunkt der Folienerstellung. Bei der Umsetzung der MaRnahmen werden diese gemaR den jew. gesetzl. geltenden Regelungen aktualisiert.

18
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Steckbrief: Ladeinfrastruktur

Vorschlag

Nachste Schritte

Errichtung einer e-Ladesaule
» Empfehlung, in der Ortsmitte eine AC-Ladesdaule zu installieren

> Am gewadhlten Standort konnen Synergieeffekte entstehen, wodurch mittelfristig die
notwendige Frequentierung fir einen wirtschaftlichen Betrieb entstehen kénnte

»  Empfehlung Betreibermodell: Contracting (Alternative Kauf auch méglich)

CO, - Einsparungen vonrund: n.a.*
CO, - Vermeidungskosten: n. a.*

Am Rathaus
Rathaus Am Rathaus
Am

o)

o L e

-

Entscheidung Betreibermodell
(Contracting oder Kauf)
Priifen des konkreten
Standortes

Indikative Kosten

Abhangig von Modell
Contracting (Kostenbeteiligung
Stadt): X.XXX €/a

Investition: ab XX.XXX € pro LS

19

EAM
* n. a. = nicht auswertbar. Die CO,-Einsparungen und -Vermeidungskosten sind bei dieser Malinahme nicht direkt zu ermitteln. ‘ ngtrgéfwe”de




EAM EnergiewendePartner GmbH - Leistungen

Kooperation: Leistungsinhalte

Energiewendemanagement

Kontinuierliche Aktualisierung

der CO,-Bilanz

Projektsteuerung & Nachhalten
begonnener Maldnahmen,
Betreuung neuer Projekte

Fachberatung &

Prasenzveranstaltungen

20
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Kooperation- unsere Leistungen des
Energiewendemanagements

Leistungen umfassen:

Professionelles Steuerung des Malsnahmenkatalogs und -umsetzung
Unterstiitzung bei:
- und Forderantragstellung
— Festlegung von
- im Rahmen der MaRnahmenumsetzung
Auswahl, Vermittlung, Steuerung und der Umsetzungspartner

der Maldnahmen
Erstellung einer

nachrangiger oder neuer Maldnahmen

Begleitung bei allgemeinen Informations- und im Rahmen der Energiewende

EAM

21 Energiewende
Partner




EAM EnergiewendePartner GmbH - Leistungen

Umsetzung iuber EAM EnergiewendePartner GmbH

Kooperation Photovoltaikanlagen

Individual-/
EAM Nahwarmecontracting

StraRenbeleuchtung

Energiewende

. . Umstellung auf
Ladeinfrastruktur fur E- Partner 9
ren o umweltschonende
Mobilitat .
Helzsysteme

Kaltetechnik

22
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Vorteile einer gemeinsamen Partnerschaft

Vereinfachte Vergabe schont Ihre Kapazitaten und
ermoglicht mehr in der Umsetzung der Energiewende

Sie haben einen seriosen, zuverlassigen und verlasslichen Partner, der lhre
Projekte plant, koordiniert und

Wir bieten mit unserer Partnerschaft den Gesellschaftern eine Plattform Fir
& Erfahrungsaustausch

Mit Ihrer Mitgliedschaft die in der Region mit einem
starken und vielseitigen Partner

..denn Energiewende braucht Zeit, kein Sprint sondern ein Marathon!

23 Energiewende
Partner




Nachste Schritte

Meilensteine:

24

Vorstellung durch EAM im Ausschuss der Gemeindevertretung (19 Uhr)
Moglichkeit zur Beratung in den Fraktionen

Beschlussfassung im Gemeindevorstand

Beschlussfassung der Gemeindevertretung

Abwarten der Frist Fir Kommunalaufsicht

Umsetzung Beitritt im Notartermin

Unterzeichnung Kooperationsvertrag (Inhouse) und Projektstart

e

EAM
Energiewende
Partner
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